etjel

Srigetnt tighd sadmitiagh mit Rudvabse der Gome wad Fetes.
mge  Begugsrreis: Blenielifizhiy 460 ML, e bem Botew
oo mb Daud 480 WL durd e Poh 460 ML eudidlichlin
Befieligeld. omedy umiesr Bertreter anf bem Lamde 4,90 WL
Eimpeingmme 10 Pig.

Beidjaftsitelie: Kicine Ritterftr. 3.

Reuefle Radrichlen
file Stadt und Kreis Merfeburg

: Fir ven B 16 %ty

t Weflometell 60 Big. B Ehifireanieigen e Hodmen:
Yufidleg ¥

€alxh b Bayeigen-Annabme 10 Ui oormittags

—t Felefon Nr. 324

Tr. 276

Sreitag, den 5. Qezember 1919

Qemofratie, Schule nnd Siniverfitat.

SRit bem Wefen ber Demoh ift bie
verbunben. Bir ml‘xﬂm ber f Sugend ben
Einblid in das au exlel judien. ‘Das
alte Syftem Hat bisher in Schule und Univerfitit Tebiglich barmxf ge
feben, bafi nur bie bamals Mech allein felig madhende Sehre vom alten
Obrigleitsftaat gepredigt wutbe. 63 hat nidht nur nidt Bertreter,
bie ba8 Wefen ber Demofratic lehren su miiffen glaubien, bon den
Rehrftiibien veririeben, jonbern 3 Hat fogar Manner, wie hen jitngit
berftorbenen Dr. Arons, nidht als Lefrer gebuldet, einfach aus dem
Grunbde, weil er anbderer Anfdauung war, al3 die damald Herefchende,
obwobl er als Phyfifer gar nicht in die Lage lam, fetne Anuffafjung
bon ber Univerfitdt aus su verbreiten. Wir diirfen nicht in ben Fehler
bes alten Syjtems verfallen und Dannern der Biffenjdhaft das Redt,
au febren, entsiehen, weil fie nun vielleidt Monardifien ober Deutjeh-
nationale jind. ©5 ift eine Selbftverftandlichfeit, Dah die Demolratic
bie politijhe Freiheit Des eingelnen in feiner Teije antajten bdatf.
Dagegen aber muf fid) bie Dy ie mit aller it wehren,
bafy bie Rehrer, gany gleidh, ob in Boltsihule, Hodhhule oder lni-
verfitdt, ihre Stellungen audnuben, um reine Parteipoltt zu treiben.
ir mollen von ben Sinbern jede Barteipolitif fernhalten, aﬁer audy
bie Stubenten jollen nicht von ben aud mit partei

Dus Einfreflen dentier Sivilgelangener aus Sndien.

Sotterdbam, 4 Deg. (TAL) Bon ‘Jhcherlnnmfd; Jnbdien find
800—1000 beutidie umlm-h\ugene e uunntn Wionat in See gegangen.
Diefe Wwerben eta Witk

fibernahme der Gilenbabnen durd) das Heid.
Minden, 4 Deg. (T-11) Am Donnerstag follen in Berlin
nete Berotungen daviiber gepflonen werden, ob die beutiden Gifen-
Dabuen durd) bas Sleidy fdon am 1. Mpril 1920 ibernommen werden.

Die Gutente veriangt bie Gteuerfrfige Doutidyinnds.

Genf, 4. Dez. (T-N) ‘mr EEmfct o Temps" melbet, hnﬁ eine
Bote ver Gutente an et itbe: bevor=
ftehe.  Die Note fpridyi ven ‘.Burbelmh bct Ullitesten filr alfe Steuer-
eritiige aud, dic auf Grumd bon dentihen Steuergefesen eingehen,

Geyweden gegen die Juriidbaltung ber Kriegsgeiangenen.
Stodholu, 4 @e& (Z-)

Phrafen infizlert mwerden, die fih in ein mﬂ(eni:ﬁaﬁm‘jcﬁ Gewand
billlen. Der Staat Gat bas Fecht und bie Bflicht, das Wefen der De-
notratie wiffenichaftlich nach allen Seiten durcdilenchten su Taffen. Die
Profefioren, die fich mit folhen Fragen Befaffen, brauchen mit einer
Stritit ber Demotratie feinedmegs guriidzubalien, fie brauden aud teine
Angft 31 Haben und feinerlet Befiirchtungen, dak ihnen deshalb irgend
ctwas gejhicht. ©3 ift aber unmiglidh, bak folche Buftdnde gedulbet
werden, wie fie fidh jingft auf ber Univerfitdt Marburg ugetragen
Daben. Dort hat ber Profefior Trager in feinem Solleg iiber bie
Grunblagen der Politit das Ratheber dagu benukt, nicht wm etwa eine
wiffenjdjaftliche Reitit gu fiben, fondern um reine Parteipolitit in einer
vt gu treiben, mwie fie von gewifjen Parteten der HRedhten in Bolts-
verfammiungen getrieben wird. Gin junger Demolrat Hat fich auf dem
Berliner Parteitage dagegen gewandt. BWaad ift die Folge? Der be-
motratijhe Student foll gemapreaelt werben. 1ind bos it aefdhehen
fm Jabre des Heils 1919 in Preuben. MWiv feagen Heshalh: Was
gedenlt ber Herr Kultusdminifter bagegen u tun? Wie wir etfaI;tcn,
ioirh eine Nodprifung Des gegen bdicfen

Haltung ver Biefigen WBrefie eine ge- |
wiffe 5ururﬂmulmg m.fn:!egt, nehuien bnm mehrese Bidtter emzxmg

F;elrﬁt nad) dens Abjcdhluf des Berfiffer Friedens zujtanve g:tnmm}

Sfmnl‘]l bie enty egemnmm:uhr‘

Neueffe Radhrichten.

Gegen einen franzdlildien Poaifiiten. :

i)atmf'uin 4. Des. B der B-Fan;,ule Colin ge

abend Bier einen %mmq Golten wplite fber ,Bazifismnss

et durd) safireidie Befucher durdy Burufe, wie , % iederl ufw, b

gebiudert, fv baf cr vorgcitigabbredien nnd das Lolnl mrluf

mhﬁic Rur durd) ftarfes Cdutmannsauigedot fonnte die Rube auf-
und weitere verbiitet wevden.

Srangifiicre Uskidhten in Miindyen.
ien, 4. Des. MWie in Hiefigen (Sutexuertmen vesTautet, ift bie
imehcrmld ing ber franzifijden GefandijGaft in 1t
& cne Sadie.  Man bringt died in Jujemmenhang mit

deit franzdiifi l‘ﬂlrcbungen gur Grriditung eined vou Novddentfr-
Tand getrennten -Mitfel- und jiddeutidien Stanies.

‘llmuhnlnethnte lut bie mid-ﬁmnm

Berli at
jiber ben mwhmu.ﬁ bcr Altohcls in der !}xt'dl.:h'rbt crlanc“ otz
Mittel aur Befdmpiung werden in bu %ermmmn genanut: in erjter
Emc Sseihuein“sr Borgefebten, daun bad Berhot,

gr'pen bie Dt

 aeifielt al8 einen Triumplh dber
@;;nummmt niticime ~uxg[vm“ mnhnt Frantreid, endlid) feine Pikicht
gegen die Menicdylichleit su erfililen.

Dm TWeritarbeiter fiir die Ahordarbeit.

A Berlin, 4 Dej. (Briv-Tel) Fadivem auf der ber Hamburg-
%mﬁenhb mlc xmnfﬁebenhen Herjt unp brr ‘JScxit won B[nrhm unh

ofi bie
feben, wie wir horen, aucﬁ bie sze-m Ee: Sbamburn-ﬁmm!us"tm«
fidy entidhiofien, wedber tm Afford a eife;

Rummehr haben fich die Etquﬁxartcn (-lmﬂm)cr Hamburger Grof:
weriten, wit exfheblicier MWeprheit fiir die Wiedereinfiiprung ber Alford-
arbeit entfdhieden. Nudy auj der s?urtenmuft in Ribed iff dic
Mitordarbeit cingefiihrt werden

me Hrbeitsouinahue in Bitterfeld.

Bitterfeld, 4 Doz, [(Vriv-Tel) Auj den Werlen in Bitter-
f‘elb Baben butdﬂdjmmrm 85 Broszat bie Arbeit wieber aufgenommen.
te

Bejdlufles grindlich vorgenommen werben. MWir fragen aber weiter:
Baz wird aus Dem Profeflor, der in foldy iibler Weife feine Kollegs
mit Ag g feft?  Hierauf muf eine fare
Sllntmort gegeben werber.

Sriedensiragen.
Die Glellunanahme ber deutiden Reglerung sur febien Mote
Glemencenus.

Bie wiv von emtlider Stelle erfahren, Beabﬁd)ﬂt ble Teidys-
regierung, auf bie Tepite Jote C[em’ucmu nidt dg)ri ftlid au
antmworten, tweil fie eine gleiche dharfe b!§ Lonesd ber-
meiben mill und burh minbdlide Bechandlungen im Jn-
fereffe unferer Kriegdgefongencn rajder sum Jiele n fommen ﬁnfit
Der deutfdie Gefehaftdirdger in Barig gnf baber emts nene Jn=
frzuttionen “erfiolfen, ble Befprechungen mit der Gniente, bie Herr
5. Simfon abgebrodien bat, wieber aufsunel ?mgn Borausfichilich wer-
Den § vn h:r nidften Beit audy neue @m%])‘bet mnhlgc nad) S!}ung nﬁrmf

with barayf

binqemc(en, Daf etn groger Teil ber Bormwiizfe bereits in ber RNote

vom 1. Tovember entbalten gewefen unb bamals gd)on bon ung

wiberlegt finb. Die Gniente Hat am 29. Auguft bie Aualieferung

unferer Rriegdacfangenen U!gbtﬂd}ell und I)at bie urhdm?ma biejes
Berfpredjens abhingig gemadt davon, daf auf deutider S
gegen den WaffenftififtandIverirag verfiofen

werbe. Darunter werben bie Berfenfung bex bentfhen Fintte n

Scapa Flow und ble Berfidrung ber beutfchen 11-Boote gerechnet,

eibes Borfalle, die Iingft vor bdem 29. Auguit g étf;ef)m aren, der

Sutente alfo belannt waren, al8 fie bie 7 3u agt gur Herausgabe unferer
Reiegagefangenen madite. Und bas titum? Wir verzeichnen
ier bag Cingeftdndnis der @ntemc, b«k ein  mon liguet* nurhep
18 ‘bie Stommiifion ibren @prud) abgegeben ﬁut ’{)anzbm Bleihi

e dariiber, ob morgen bie
i'itbm Inieber in nnﬂcm imfange anfaensmmen loith,

!Bmun e Friebensienge.
Deg.  (T-U)  Aus %u]!;muton wird ge
:rc[b!!' ’Braﬁbcu( i!‘.‘llﬁun janbte au den aumerifanijden Cenat eine
Botidaft, in der er empfichli, ven Friedenduertzag getrennt vom Biller-
bund 3u beipredjen.

3 c fidy einemt verantwortungsreiden Dienft
|mm iefen nilen, ?!Itufm[ au nctnttctdyeu, uitd endlic) das “‘erhnt
ben

Beipredungen in Wien.

Wien, 4 Des. (Sore.-Biiro.) &‘eutc vormitiag Bat bie an-
gefiindigte S us{prade der Gelanbten von »xrnnhem’;, Gng-
Tand, ben Bereinigten Stanten, Jtalien und sweier BVertreter Japang
mit Bertretern der Staatdrenierung ftattacinnden.

Enrtimuer bes Generalitreifs in Som.

Stom . (Te1L) Obwobl Ritte wegen ver Mighandlung
mehrever iom[ﬂnmez Abgeordneter durd) die Rolizei die ErHarnny
abgab, daki ‘e Mnterindung eingeleitet iei, banert der Generalitreit
fort, 9lfe Babﬂt Tind gejdhloffen und der Berfehr it eingeftells.

ﬁBnblnieDetluué der GosinlbemoReaten in Norwegen.

Qopenhagen, 4 Deg. (Briv.-Tel) ,Notionaltibende” melbet
ousd (Hltnmmm Bei ben_qeftern in allen Stiidten Jorwegens bor-
genommenen  {tabtiichen ?Buhlcn Baben bie Sojialvemofraten cine
{were Niederiage erfitten. Jn per ammbzrnrhmtm mrlnmmhmn
in Ghriftiania gericten bie in fie
faben im aanien 33 Manbdate verlorven,

Die Gntente verlangt die Wuiliung der Gidjerheitsolizei,
der Seitireiwiiligen und der Ginwofnerwehren.
Dem beutdhen Vertreter in Paris ift folgende RNote der alliierten
unb mmaucrtm Hegierungen vom 1. Degember zugegangen:
fe 6i8 Geute elngegangenen Radirihten bejagen dibereinftimmend,
baff bie beutide Vil:gmnmg feit em:g« 5m bu (Sntmdcgl;mﬁg" \b;:s;
U

Heichowehr wesden unter dem ?lnmm
Sidecheitsyolisei

ftehende Streittrifre g,d)nncn, bie fimtiich chnarhﬁm und den Wert
aber.  Diefe  Streitfrifte
werdent vou Stiben bcﬁ:b[(m und perwaltet, bie and militarvijdem Per-
fonal aufammengejeni find. Dieje Formationen Haben jonad), vbjdhon
fie pem Minifteriune des Junern unferficlt find, einen Gharalter, der
threr angeblichen Beftimmung ol8 Polizei m»nt‘;mdn Jhre ‘E!Kf
28 8 (3

Man glanbt, bais bie Note Feinerlei Qunaeiilvneu enthalte
nib l;mmenmd; anf der Derandgabe ber 400 000 Tonuen Sdiffsranm
tebe,
Die Audplinderungslommifjion
Daily Heralh” melbet, bafy bie Ententclommiffion sur Kon.
trnll: der dentidhen Finans- uwd Stenerwirtidafs surseit
in Baris 5ninmmennrhcm wird, ,MWeftminjter Gagette” melbet, daf
in Butunit die Cntente anf Grund bcr E\cfnmmunncn bes Berfailler
Bertragez des BVorrang bei der Criaijnng aller nenen
Stetererivignifie Dentidland3 fir udi in Aniprud) mehmen wilrde,
Eine Noie der Entente fiber Cupen nud Malmedy.
L Ang ﬂ!erhu wird Beridjtet: w m i‘snrﬁbmben Der bentjden
it at eine Hote g
entlidiung ﬁrf; hrr,wqeric, weil ber Text Z
nnd;{' verftitmmelt ur er fibermittelt war. Darin heift 8 u. a. fiber

gegangen, beren %crol

ftefung verft oGt gegen Mrtifel 1
fibt Deutidifand nnter dem Mamen
Beitjreimiflige uud (Einvnnbnuxur;c
Heferven, die Koy
worfen und mit Waffe
Drgnminmacn ftehen mit

iy
fa i g
nnb Mumhunﬂngun betkhen fmh

e Miierten von NArtifel 34 ve8 Vevjailler Verivages:
Eﬁ it midt ﬁlr Abficht ber a. und a, Madyte gewefen, in Gupen
und Malmedy eine Voltaabiftimmung su veranjtalien ente
[predyend bencn, bie fiir tbrrirﬁlcﬁrn ober fiir Sdjledlvig boracjehen

nh, fonde on Bewohnern Ser in Jrage fommenden Kreife, die
e!nm ben smm Baben follten, daf ihr S)c\mnmcbn:; unter eirtider

mitngen und namentlich mit szsmm 178 bes BVertrages in Widesiprud).

Die alfiierten und afjogiterien Regierungen moden jdon jest darauf

aufmerfjam, baf die dem Geift und dem Wortlant ves BVertrages gu-
[

eigentlicy nur ber Borwurf, dag Deutichland feine immer
noch nicht gednbert Habe. agy ift gu Bemerlen, bnk wit nad) ber
ul‘fersc d)mmq Dez in SBatl& angenommenen Protololls erft 14 Ea%
ad) ber Hatifigierung bes Friebenavertrages felbfi verpfliditet fin
ie in iBunz Bezglw gufﬂe!)cmmc %ydy)n&dmng Ded ﬁrh!e{s 61 Der

3 eine Abjidht der dentidhen
Regicrung, b:u crtrag nidit audsuffifren, andgelegt
werden fonn.  Sie fm‘cm infolgedefien bie dentidhe W‘eg:mmg anf,
die vorGegeichneten afinahmen unvergfiqli aufsuheben,
jevenfolls aber fo, dafi mit ber %ulznﬁ{ctwng bed Bertraged bdie fo-
genanaten Polizeitrnppen auf bie im Berirag nnrgcizhm: Stirle chmb:

Tajfen.
ucb b:crslgxt aT)n @ru{fcblanb afle feine Ber| gmd)hmgen b!E[)?r erfum

berbleibe, u qeftatten, ihrem Waunide freien Nnsdrucd
3% geben,
ﬁ.cxnn ift 3u bemerfer: Jn der Note ber deatidien e
ausbriidiidy anj die mannig ﬂdjtu Riiden und l'ufl
Artikel 3 3
rend Bingemwiefen worben. Qlllrr fo jebr affe hmc sxnm« am Tage
!teqtu, bie a. unb a. Regierungen begniigen fich mit ber Bemerfung,
bie Lofung bieler Fragen Sadie ber Velgier jei. Die jebir ei
qr enben deutidjen Stlagen iber ben Terrorismus, der vou den Bel-

eritiig lUi\\‘
arleiten bed im
1jehe

werben, eine ihremt Charalter al8 Dris- u

nb bie Jiiidftande aus bem Waffenftillitandsvertrage find
en riefenBaften Enituﬁgcn jo getma, Daf felbjt bie franaﬁfxi%: Re=
terung wor ienigen Wohen nod) erlldren mufpte, ?eh: au, baf
Bjer MWille auf unjerer Seite nidht vor g Die
eutidhe Regierung ift bie erfte gewefen, die den Friebensvertrag rati-
tpiert hat, und ba un3 vor allem mi! Nufbhiren bicfed Jujtandes
ml[a)en frirg und Frieden gedient war,
Botte Sere v, Rerdner bereits am 14, Ottober Bolmadt,
an untexseidmen.
Davan ift durd) die Abreife Simjons leine Berdnderung eingetreten.
Deutichland mwire feberseit bereit, ein Protololl ju unterzeidhnen, das
aufgwaut ire auf bem iﬂcriumer mmg
Deutidblond friaubt fi Bwang, im lehten Augen-
Blid unter dem morafifdien ?m:m! hct ﬂﬁaymy( auf unjere ngSg:
fangenen groffe und
cine ‘Gormcl in Qauj zu nehmen, die hm ngsg,uﬁnnb anf un(m
S?nitm veremig
Die bu‘ﬂd'e mgimmg Bat ﬁf)vn bet fruberen @elegen.‘;cmn er»
Hért, ba Kl

erhalien und die Stibe, hxe aber die im Ber-
frage vorgejehene an x;m.ma geidhaffen_find, fowie die Referveorga-
nqmwneu anfgeldft werden, — @!ntf)lchu Gie uiw.

Bu t?hvhabcmcrnbnam! : G8 W(n:dytautrefhnb
bap bie deutjche Regierung eine @utmuﬂung hrer militdrifHen Streit=
[rdfte porbereitet. Sm Gegenteil ift bie BVerminberung der Heercsftdrte
u f bas lm Qltm'cl 163 bes Fricbensvertrage8 aundchit vorgejehene

é{ Do 000 Mann, mie ollgemein befannt, in vollem Gange.
bie 3mtmlpchmbebaxbm der_eingelnen Liinbder [(n& tm Raufe
NB Jabres ichen, inneren B gendtigt

gefeben Baben, durd) Gmiu[)mng von =
ivehren und Jeitfreimilligen bejondere Ginrichingen 3
ethaltung ber sffentliden D\'hnuna au_treffen, it md)t
nue ftindig ® 10, fonbern aud) bet
Gntente bereits nor Monaten offisiell mitgeteilt
morden.  3u der pon beutfcher Seite angeregten Bel forediung bct Gingel=
fragen ift e8 hisher sum Bebauern der deutfdhen Wenicrung nidit ge-

fommen.  Die Frage, inmwieweit dle getrojfenen Ginrichiungen mit bem
mlebensmrtmq im Miberfpiuch ftehen; was nadh beutidyer Auffafiung
nidyt der Fall 1jt, wird jebenfalis nady Cinfebiung der im Friedensver=

tffion genitp den BVoridjriften bes BVer=

fie fich D

wegd n?re en_iwollte, baf; e mdmel)r nu: b;e Gntente

e‘rﬂi«ﬁy’:f Y;‘ntbaui bie mnzwoe:ﬂ[cﬁm Solgen, die aua bet Muﬁrwfcrung
nu' up3 entitefien Wnnten. Deghalb hat fie der Entente den Vorjdhlag

gemadht, die ,Sdulbigen® vor bcutidw ®eridhte 3u ftellen unter MWah-
rung aller Jtechte ber Gntente, um jo wenigftens die Schmady der Hus-
Tieferung u perbhinbern. Weshalb bie Gniente anf dieje Britde nidht
tzetm will, it nicht eingufeben, wenn nian nidt glauben will, dak fie

Der ‘l{un(lrierung bearet, um bie Demiitigung @eutiﬁ)[mnhs big
lu Nv Teten Stonfequengen au iveiben.

«mge« Harzuftellen fein. &8 mdre e cowiinjdt, wenn bie Be-
fprechungen daritber jdhon frithaeitig ftattiinden.
CGine Note der Criente in der Scapa Flow-
Angelegenheit
a o & Doz, Der Oberjie Nat wirh bente der dentiden Fe-
picring :m: Sote iberm n in Bezng euf die Vevantwortiiciteit fir

bie Verfenfung der deutfden Flotte in Scapa Flow,

giern in ben Streijen Gn»rn unb Wlalmedy geiibt wird, iibergehen fie
mit Still Dokl fie einjt ncrhdmé hnben, Bei Der b
fiimmang in_ ben heiben Sreifen werbe alled fre
bonjtatten gefen. RNmr anf einen Puntt qehi vie
ein. Die Alliierten atten im Juli erblart, bie AGjti 1
unttr mhmq ded Volterbundes jiatifinden. Ju Dder deutidh
3. Oober Wwaren fie hieran erinnert worbem, feft er
hnn Ber ?Boltvrbunh ugkuud) ber Abjtimmung, deren Duvdyi
gen3 und gar Igtern itberlafjen bleiben foll,
treten Wwerbe.

und uuieeinf

@3 jind nod) Sriegdgefangene in England.
Berlin, 4 Des. ©8 beitdtint fich, dbak oud) swei Pri
fangenenlager 1wt Enpland nod) nicdht gerdumt find, obwob! bort
Slieger moc) Bombenwerfer umsmebradﬂ find. Die dbeutfche
rung bat baber an bie englifche eine Unjrage gevidytet, aus
Griinden Hie Qeimfendung der Gefongenen versdgert ift, bo
ntwort barauf nod) nicht eingegangen.
Berboffentlidnng der Dentiden Dofumente iber
ben Rriegsausbrnd.
rlin, 4 Dej. Wie wir von jujtdndiger Seite erfabhren,
m‘rhca h:e Deutiden 'L‘uhuncn.e iiber Sen StriegSaudbrud) am 10. De-
gember eridjeincu.
Srangofiide ﬁn[nnnn'wlhﬂrn nls Madpdenmorder
im Sanrgebiet
Berlin, 4. ,ua Bou einem aus bcm Befesten ()dud mrnd-
gefeljrten Anqel 3 hr wird ben B, B N -
teilt: Sn cnnrﬁrnnw wurden beim Berfauf cines

a,nnulmutms nr

der i ue, Wwo unter-

»




Y

gﬁtdll find, bler Teiden junper MEDOCn pefuuden. Jn
aarbriiden und Tmnebung Werden tm qangen adht jnuge Mad-
de ermift, bie wohl auf gleidhe FMeife ein Dyfer der beftin.
Iifden  Rofeit ber franzifijden Roloninltruppen gemorden find.

Prejle bed bejesten Gebieted diirfen natiiclicy folde Nudyridyen
nidht berbreitet werben.

Die Abtrennungabeitrebungen in el

Rebl, 4, Dej. Tle ﬂrhr(‘uum(k‘ fiir einen Anfdlup bes
Etudzn!onfeg Reb an Franfreid find in ben lepten
Woden beftiger nemmb"n Die m Kebl gegriindete Lereinigung, bie
ben Unidhfupgedanten vertrift, verfucht, in bew Drtihaften bed Be-
festen Gebieted in Berfammiungen Fropaganda fir ihre Bmwede ju
maden. Die framsdfifden Berwaltunastreife behoupten, der Briiden-
topf fei unbd)mm rum @nbunr &t u\éhvrg% nbtig.

Sur Lage im Reith

Das Gube bed Vitterielver Streils

Halle, 8. Deg. Wie une mitgeteilt wird, find die Verhand-
Tngen ber xmnmmﬂ;m Sonumiffion _in Yittericld sum Adjdyiuk pe-
langt. Gin 8 Runtte umiafiendes ‘Brcmfull mxrhe bx\n 46 ber 50
Betrieharite angenommen. Danady Werden Arh
unter Haar, nidit wicher t!nqc[’el[t ue (V i
tever Siifrer unterliegt cinem & ‘hrvn{; Der fitr bon Buftag
gejablte Roba wird Wicher abgejoqen. Die Strei tage werden
nidt begablt Der militir die Defellahaber wird ntar) Befdinp
ber ?!r!:nfﬁmmmﬁmr dem Reichawehrminifter
mifitdvifden Vafralhmen emviehlen. | Morgen
Yrbeit wieder oufgenomuen werbeii,

Wlaﬁrncu»trm aud bem Metallarbeiterverband
exrl Doy Jufolae bes um.mmcnprbx»‘me Metall
m!mmf‘mfé bu[ven 117’1’) Metallar er Proving Branben-
burg ibren Ausdtritt aus dbem Mie rbmemcrbanbc angegeigt.
Padenfen in Berlin.

Yus Berlin wirh Betichtet: Generalielbmaridial v, Macenlen
traf am Mittwod) bormittag, von Kaffel fommend, furg nach 10 1br
auf bem Unbalter Babhof ein, 1wo ez pon mn pien ber Militar-
unb ‘}nnf bebovben embfangen Iivbe, 1. waren erfdienen Gene
rﬂI Littwip, General b. & recfl [:msr bie Generdle

ullenbnrn b. Bilow unb Maerder, bie Vereine che-
mu ger Qubﬁumren mit ibren Fahnen. Eine C)Luvfnmvamw Datte
auf dem mubugo{ Aufjtellung genonmen. US der Feldmaridhall den

alonwagen verloffen Batte, Degriifte er adft feine Gatiin und
eine Todter, fowie General b, Eeedt, ‘ﬂmff fen, ber bie Uniform
er Reibbufaren mit ben UAbscichen e Generalfelbmaridhalls t*uu,
fourde von ber Menge, bie b»n B M afte, auf das Berslichit
begriift mnd fonnte nur mt grifter Mithe die Front der Ehre r.:
fompagnie abidzeiten. ~Die meitere Begr

=

bie Ginjftellyng Her
wird gum Feil bie

irithung e vxdbvmrhfw it
fanb in den Embpfanadriumen bed Babhnhof3 ftatt M eine Anfvrade
crviberte Bier der ‘Yclbrmr!dxnl[ #88 ift mir bcrquum fen, meine
Bilicdht und Schulbikeit gegeniiber meinem Kaifer und & 1ig, mnenA
iber Bolt m\b Bn*e“(m\b au exfiillen, Diefed Gefith! fann mir nicis
rauben. ' €3 bringt mid) ither alled binweg, auch iiber biefed lehte
S)ayr unb feine (Srlrbmﬂ

efibl, unter allen 1'(mhuhbcn unfere Pilicht tun pu miilfen, dann
Ioitd e3 aud) mit unsd wieoer mmvmt& achen in Deuttchland. Wabhrenhf
beB Frilhitiids, dag ber Hel dmaridall 1m Wartef einnabm, er
jdien aud) General Qubendorff su einer furzen Beariibung, —
mittagd reifte dann ber Felbmarihall vom Gtettiner Babubof nad)

ommern ab.

Madenjen in Stettin.

Stettin, 4 Deg. Um 8 Ubr abends traf der Jelbmarichall
Madenfen in iemm Calmvmupen auf bem biefigen Babuhof ein. Gine
nad) Taufendben ahlende Menfchenmenge b Den ?,dbmn dall.
Berfdyiedene Bereine rrarm mit dw“ Sabnen eridienen. Die Shisen
Yer (innthdgﬁn, fta! tnd den Beborben batten Bertreter
entfanbt, achts 12 ﬂ[)r im: brr ‘Tdbn(nlkfmﬁ feine Heife nach
Brof-Jannoinih fort.

Dﬂnrtuﬁzn burd Reididmehrirnphen geidiist
exlin, 4. Des. RNody Oftprenpen find Formationen ber
l?tnﬁﬁmbt abaegangen, nm die Hortiqen (Emlnnnuermrf)rrn 3T Ferns
g}alhm bort Ausidreituugen beim Riidzuge ber Dentichen aud dem
altifitm {3: unterftiigen. Die Trnpyen der Cifernen ',Emf‘wn werben
nady Tunlidyfeit bereit3 in Ofiprenien demobilifiert. Ter Nbtrans
ort bed Detadjements Plehve und anderer Teile der Valtitum-
rubben, bie bei Bajebren, Rreid Memel, bie Grenge iberjdiritten
Latten, nem io rulﬁ) bonjtatten, loie e3 ber Mangel an_rollendem Ma-
l‘n- al gnli Am 1. Desember wurde einte bcut‘dw Devotfompagnic,
eine tnlﬁfrl)r Pionierfompagnie unb einige
Inben, folvie etvn 40 Anaelbrige ber Gifernen Dil . Die ,Deutjdje
Zagedseitung” melbet: Die Emm fiud fiber bie h. ijde Grenge
borgeaangen ntud Hoben Dadurd) gegen die gemadyten einbarangen
verjiofen, %nmgtbe[iu\ ift eine Note an die mttml(ncrte Kommiffion
geriditet morhen.

S

vmmnnnm bers

@ine grofie Befolbungdreform.

Der Reidgfinangminifter Eraberger Hat am Mittwod in ber
MNationalverfamminng angetiindigt, dbak bdie Regierung eine griindlide
Befolbunpsreform fiir alle Reich8beamien plane. Wie ir eradngend
bagu exfabren, foll bie Vorlage bereitd im Februar ber National-
xm[umm[uug gugeben, fo bak ﬁz mit ibren mewen Gdgen fdhon am
1. Ypril in Rroft treten fann.®

Der Metallorbeiterverband gahit bei Streils

teine Unterftlifnungen mebhr.

Aus einer ”sm\lhmma-"&mummlunq bed Metallavbeiterverbanbes
iﬁ Dredben teilt bas ,Berl. Tageblatt’ mit, dajy b3 vor farzem
in 23 Orien rund 235000 Mitglieder, mcntmt und bap
biefe Streitd widentlich allein 5650000 A fofteten. Die Dur

mug Weiterer Lofinbewegungen vermittelft Arbeitder 3

une nidit mehr erfolgen. Ieiferen thnbctumunqen mitte
baranf gefeben Werben, daf fie m it auf Sem Berhandlunaswege
bardjgefiihrt werdben. BVei nidt orbnunaﬁnmﬁ‘gcr Dar
fhrung der Qohubewegnnpgen werbe bdie Unters
ABung entzogen werien,

Politifde Hberfidt.

Gine Botidaft Wilfons,

afbington, 3. Des. (Fenter) Prafivent Wilfon exflitte
in ﬁnng:cﬁ, Dap ber Friedeusverivag fpifer in einer befonberen Bot=
dajt befprodien werben wird, Er qibt allgemeine Ratidhlige fiir bdie
ebigen Maknahmen gur Betimpjung dex hoben Breife, der nnrubigen
timmung ber Arberterivelt und bes Pealidmus, fowte sur Jurid-
fithrung ded Rebend der T n'm anf Sricvendgrandlage. Nukerbem
empfiehlt Miljon eine Neuregelung der olle. Jum Sehluf ridtet
MWilfon an alle biejenigen, bie die Sﬂeiurmm burd) Wnorbnung nud

Sevolution 3u ftiren fuden, ein Wort ernfter Warnung.

Deutidland.

- Der mei% !d;ulnné[d)uﬁ Hat mrenglug nud Mittwod)
ble Beridite nund Voridhidge feiner llntcrmxi dhitffe bejprodjen. fiber
bie Durdifiihrung b:e ‘l(mfcls 146, 2 ber foll tm J’cxrba-
minijterium  bed < unf
Hnterausdidyuiies mum berntcv werben, lHn-r Grund| d;vl: mw
Rehrevbildung Wurbe volles Cinveritindnisd ersielt. Jur eid)3jduls
Ponferens wutben Beitpnatt, Programm wnd Bujammenjcpnng verein-
Bart, fie Loﬂ Ditern nadyten Jahres in Berlin ftattfinde u. Die nadite
Gmung e Mudjﬁidju auﬂ‘d‘;nﬁm ift fir Januar u . in Audficgt
nen.
gt Crlrantung Br. Jrichherpd. Der Fiibrer der Demotraten
in ber vrené\irﬁ-n xuv\bcammmmml\g Dr. Friedberg exlitt am
iendtag im ber thbr?oerfummlun(% cinen ©dwadeantall,
ex gretfe Barlamentarier exbolte swar unter bder Ufifteny ber
Tpte, wirde an“ guf[ Tunfd igvvur ’Iogyt?t,i bL; ?nrém Ub%qu;hnﬂr

atnid), in feine &lmnnuu qebracht.  Oefabr fiir ben abrigen
9 o rier Beftebt nid)t bxteﬂ boch wirh er fidh ammrb%( Sdjo-
nung auferfegen miifjen.

Plerjeburg und Hmgegend.
4, Degember.
(Beitere Lotalnachridhten fiebe Beilage.)
e Beidmungen anf im Gpar-Bramicnanleihe bei ber ftidti-
an Enmrhni& Nnfoige der Verfebrajperre war ed den zull 1gen
Stellen in Berlin nicht mbalich, ben Beichnunasit t‘[cu bad erjorder-
lidge TMaterial vedhtaeitia au iibermitteln (3. B. exbielt bie fiddtijdhe

erfafly

Hnd wenn wir daran rrfdm[mv an bﬂm‘v

Gpartafie a8 Material erft om 1919).

Hus biefem

Degember
Grunbe ift bie '}ndmunrafnﬁ b\% EIR('tmnrb ben 10. Degember 1919,

mittagd 1 Ubr verlangert worben.
bigdher 510000 I
BWir weifen bazauf bin baf ©parbetrine i ieher Hihe
redynung auf die
** Bulagen su Verlehtenrenten,
#Reidhsanzerger”
bon_Bulagen u DBerleptenrenten aud ber Unfallbe
wird Berlepten, die auf Gr eid)8gefe!
Tung eine Rente von zwei Dritteln ober meh

Monatlich 20 M

Bei der ftadtijchen Sparfafle find
art sur Gpar-Pramienanleibe gejeid

net
aweds Ber-

Der

Anleihe der Rindiaung nidht umerhmeu

arf

verdifentlicht eine Berordnung fiber die Gewihrung

Danady

en_1njallverfiche-
bn f‘ln[lrcnf» besiehen,

filr bie Beit bom 1. Dftober 1919 bis sum 21, Degember 1920 auf Ane

e monatlide, im anbr[mre Bula
dbrt, wenn fie nicht Ausl t_find, bie fid)
aufbalten, und wenn nidt Tatfachen bc ‘Hmmhmt redt
bie Bulage nidyt benitiat wird, Da érﬂr\rhe qilt fiir Ver
Grund ber reidisaefetlihen Unfallverficherung mehrere
1e weniger al8 giwet Dritteln der Vollrente begichen, wenn
lage ibrer Nente jujommen mmn'neua bie Babl 66%s e
Sulage betrigt monatlidh 20 Mart

* Gine Grhohuny der SKohl »mle um 750 A je
mit. Wirfung vom 1. Desember b. .
iftevium _augejtanben worben. Der ‘"‘cnwmﬁ
bagu bemubt werben, die wibrend ber Rriendiabre fa
Ichafteten Gruben mwieber inftanbsufeten, um
einer ucner*nm Sber Produttion su_fonmen.
band b §
i

borand

Der Nei

mimifterium bat erfldrt, diefem ntrag
3 baritelle.
** @inficht ver Veantten in
bt ber R dhen Lanbe:
‘[uf shie Ynfrage, ob dic 9
faffung Dem Reamten if
nn:"meuc 3u  gemdfren’, audy fo eng
atsbehdroen, bie ben ‘Bsnmlen nur bi
m eteny Sbmwmlbxqcn aber nicht in ©
firt ber W‘vmexuvqénuhctcx
gierung hati nidit blof bie
1n bie tem e Iuv*gemvﬁ
Im en nn?

Der Tichviebitahl bet
I"u‘k‘n. Bi Nacht
ot larung gefun
n ‘l'nnvhn o
q i wurbe jdmiliches Bieh — brei
en — fdhon fauberlid) Bergerichtet unh ewnem

D \rcmn dem gefchadigten Be

borgefeBenen Fejtfchmausd ijt ¢3 alfo i) bﬂn
Betracht tommt, we [bcn mt nu eitezen

felungen ergeben.
** Der Manner-Turnverein bielt am  Mittwod
fammlung ab, die sablreic) befudyt

orbentlide
Ausiprady ¢iniqung von FTurnen und Ebpor:

< Perfonalatten. Aus b

ung den Art.

129 be

e

uslege mie
Hinficht in bei

2
e

n
e Bogen,
hen, foreit Tekte

cqen,

587

fiber %!

ing vm 20 A je Tonme beantragt. D

erjammiung Heben wic befonders Ber:

njidt in feine Perfo

ge au ibrer
im Yugland
fertigen, baf
letite, bie auf
Renten von
bie Sunbert-
Taeben.  Die

Tonne ofne

9 Tt
foll [ediglich
1 abgewitt-

nach IMiglicteit 3u

dhéfoblenner-

5

nidyt folpen

ba er gurseit eine an fhmeve Beloftung unferes TWirt

em Sibuigs-
er N

perfdhiedene
n AT =

i ber Re-

fonbern muf audy

te nodh) nicht

S'mxf)net unb

delt porgefunden
Ju fiterftattet
Wer a!

Dieb
polizeilichen

eine auper-
war. Gine
t aeigte bas

Refultat, baf; ber Berein gegen jebe Verbinbung mit Fubballvereinen

ift unb bak bei UAlt nund
fanb,
fre
Crhohung der Vereingbeitrige, die am 1. Januar (‘l
einjtimmige Mn Dedgleichen wurben bie ne
bie mewen el Sorbnungen ohne Debatte einft
worin bie Sabunadfommiffion fiir bie mithepolle U
und Danf rr“h-'feu fann. Ulle weiteren Runfte
und fonftigen 9 2

fanben alatte

Sung cing folche Anr:
DMan_ fprach aber den Wunic

Biinttlich %11 Ubr fonnte e
bie Berfam ichen und der Hoffmung A
mit ben newen Vereinsfapungen and) newed Qeben in
fommen mige unb, iie bor bem Rriege, die Mitwirfung
mrlﬁnro nen Bereindzweigen einfehen m

* Der  Kanindenziiditer-
(€. W) bat nad) der im Deut

en , Merfeburger Rorrel

cheinenden Befannbmacdhung fiir Jreitag abend eine Mit

ammlung in ber ;Funfenburg” angejet. Ani der T

ftefen “luéwelhlnqianqelswtnx;eueu und Befdylu

itber bie Levteilung der bem BVerein fiberivicfenen (‘Iue
bem Berein noch fernitehen und fih an ber v bis
1920 ‘tattiinbenden UYusitellung beteiligen mnﬁlm muﬁ
Test gum Beitritt melden, Die Auzfte

furt angebdrigen llem

toegen it a

torben. Die Yusftelungsleitung, der febt fhon e

D“ﬂf& aur Berfiimina fteben, ift bemiibt, etmas (“rf‘ﬁv it
* Die ﬂsmcmmv im ,erson Chriftian®, die

5 Uhr rﬁc[/mnmqé \mnhnbcl

Am Teten Gonnteq Hot D

teiliqung.
lefen aug Dietric) Gpedmann, .mn

Semfﬂ 5
Qe

Berein )i}zr[\bnm nnp

una feine Gegenliebe
t bei Eportvereinen in
bidhaftlicher Weife in “\orbmbum i Dleiben ober gt treten. Die
eten foll, fand

Gabungen unb

angenonitmen.

Anerfennung

e Tagefordrung
en ber Mitalieber famen

r Borfienbe

tud geben, bak

Den Ziorem
aller in ben

ummqenb
ponbent”

agesprbming
affing
X%ud\ter, bie

“Ton

en M

; tng wird in ardgerem Rahmen

alg bisher ftattfinden, hf bie bem Srei8berbanbe IMerfebur,

sugelafien jinb.  Der Foumper!

,,‘,‘(uvlhuvuu al3 Auaf ‘eﬂunnd[lnhl aer
e

1eT-
Itniffe

ieben Sﬁnnma
rrfreut fi einer regen Be-
tlebrer Ramingti _Dorge-

Wilhelm Biliche,

Der Menfdy der Borseit; 9. e pon S’T\mmbvt‘
Gedichte von Unz senqritber, (*"le 9. ?mn Ter. Sn der Bors
Iefeftunbe om nachften Gonntan ift wieber nann beralich) il
mmen.

el & fl\llnmnﬂulcnb ‘lnnntur ben 17 ;ue}fnﬁcr, abenbds

?H[}t finbet im Sdhlohgartenialon ber
ta
fchen Abend: TWei
wirfung von Hallefd c it

ge ausd ber IIa'Ixm en Iucvhnﬂmwh,um
bietet, mird ohne ;,'r ifel toteber z! i ftart
gu 1 A und 50 & find feh

cutiden £

Bracrer “Jal*ha,av)lmmeubm[ nemnnumf einen numrn
ede un'e\: M
1. Diefer Vmb»r*ﬁmh, ber
vom 16. Smhxfmnbrr
[er\:f)t werben,  §

Ibungdabend

®efang:

an
farten

o pHerzog Chrifian” zu Haben.
— Radjten Moutag Jden 8. mﬁenmet bt auf dem Bildungzabend
tm , Dergog Chriftian” Dr. Bahn=Holle a. @ feinen lehten Vortrag
ous  bem Gebiets ber ﬂlvmmvmr Gntmldlu ng;qr‘qlrﬁ*e
(\, mbryologie) bes H){enidw 1 ﬂ(u etfen auf diejen Vor-
irag gang befonders Hin.

% Fivoli-Theate tnn gebt Aum erften Male b\‘r Yunigc
Sdmwant ,Die S‘utimha“n i &orbon \m\ @hat, Sene.
€8 fann vorausgefant werden, baf es einer der = e ift,
die je gefdirieben find, wo man mal Heralich qu;»u uxm ble Gorgen

bed Alltags vergefien fann.

*
Aus Merjeburgs Bergangenheit.
Die ,Leivaiger Jlujtrierte Beltung” vom 13

En\erchr 1919

Br&ngt ein Bud pom Merfeburger Schlok und bt

feier Der Ctnlu eburg: Hofar be3 9
@rlﬂ e preufiide Regic ungs ‘nupﬂmm‘ﬂécu‘bmq in ber % =
ping LZ- fen fmcH D»cun Winter bas 1000 fdhrige “;nm[num b
Bejtehens. ‘vmhmu ¢l Si aroling var
Mittelalter i b 10, mm i Sahr=
Hunbert Liebli ifer.” GewiB it e8

1
ufirierte Beitung”
19t babet ein a
vom Merfebu ] »Icm-y in
freten Taffen. &o n“t e bort jeht gur Jeit der
mebr aus, Die Lanonen aus e Rt vg
in dles herrliche Stid Mittelalter nichi §
fhrounden. Der betreffende © r’nr’i&uuh ge Id
Qnrnllnqerll
linger waren in D
ie bor 1000 Jafh
Stinb, bah a0
i L gearitnbes ‘morben ift und m'u
uber bor 1000 Jahren ben Thron bejt

er.
Bor 900

erfreulich, baf bie ,JM
gebadt bat, aber e ki
Dat fie ein altes

-Mu‘)t
fre 911 ex en,

&

i
Baben wir

lm(cr Tiches
Tein paffiert

T
lﬂghﬂ

1 i
'ngpr,mm
m{ct;rbvm\ bon ben

Jn ﬂ}le\h[mq muii
936 _regierenbden jer
fer Heintich) ber @ b

Merfeburg
A,unﬁdwt
jeinung

feier nicht
e twictlic)
find bet=

Die Staro-
wie fonnien

Taufendjah

, ®raf bon

Sahren, am 1. Degember 1019, ftarh ber feit 1009
regierende SDHcI)ny ‘*lnctr-m non ‘merinburg
Walbed, der am 18, .lhm 1015 ben Grundftein gun

burger Dom legte. Sn [)n[ml Glhren ftand er bei dem
burg meilenben Kaijer Heinrich 1. unbd
gunde %(lchv Hndmm: T
bor bem ©t. fic hansaltar
@rabftein vorhanden

an ber Oftfeite.
die mv(uju t it abet nut noch u
fiber ihn wirh bemn Lefrer Reujdhert im Derjeby
Eunbe/‘l‘wrcm cmen Bortrag halten, b\).z bringe idy {el
turge Jotiz. Bum @Lhnmir'é an ben Bifehof T

ber Rauchit fe beim |, Deutfhen Hofe’
©trape bie \clnmn rafie’. 1nb fiche, da ift gleidh
LBrotuffjtrape - fo baB Ddie beiben M- mbmqel

&pietmar und ber St Petrifofter-Vogt Biirgermeifter

mit ben nach i Merfeburg benannten stragen .
Sn ber Bifchofstapelle tm Merfeburger Dom gebenfen mwi
Grab des bor 900 Jahren Feimgegangenen Bijchofs I

ber frommen Saiferir
in mnm Dom in ber Biie
Dott ijt noc)

m Merje=
oft in Petf

5 S
st A dieje
it die bon

achbacn finb.
ir an feinem

tmar,
Gd)miu',crt

Brimienanleibe,

Snfolge der Berlangerung ber Beidnungsfrift b8 sum 10, De-
pember ift ber Termin fiir bie volle %cgleu%una ber ben Beidhnern
»uﬂciamnrr Betrige sb:ma[‘ﬁ Dhinaudgedoben worben, und awar bis

8. Januar hon der Bindlauf ber Cuar Pramiens
anlenhc 1919 ab 1, Snmmr 1920 beginnt, bebarf ed einer Bindver-
giitung feiten3 ber Qenﬁner fitr bie sugeteilten €tiide nidt, wenn die
Bollzablung bi3 aum 8. Januar 1920 erfolat. i ?nbhmgcn, bxe
nodh) bem 8. Sammr erfolgen follten, find 5 Trogent Sinfen ab
1. Januar 1920 b m Bablungstage ju_vergiiten. Die Begleidhung
Wenn aud) der Betrag von
beu bie Unleihe 1919 bringen foll, nur gering ift im
t Gumme unjerer {dhvebenden Sculben, fo fommt bod)
[ge eine nuﬁcmrhcnlhcﬁe Bebeutung gu. Wirb biefe
voll ober itberseidimet, fo ift ber Beweid erbracht, bak bad beutiche
Bolt noch an feine Butunft glcubt. Gin folder Beweis beutidjen
Geibitbertranens wird wefentlid) dasu beitragen, a8 Bertrauen ded
Auslanded su Deutchland wieber etﬁar!en su laffen.

ift bei ber Ann n“mcmﬁe u_bewirfen.
; Milliarden,
Be:

Haaf-Berton: emcu in ber Rirce.

Aus S;n[!e i‘nmmf bie Nadricht, havx auf E\mldﬁ her neubeuﬂ en
Sugend b irdhenrat ber Pa it Gonntag ben
21, "‘caw\bcr ber Haah-Berlomw- Tumpe b\» iEauTué!lrd}n i&ﬁcrluﬁen
1‘\1 bamit fie bort bas »Chriftgeburti] n{c!" v Yuffithrung bringe.
iefe RNadridht wich Bei einem Teile b %lv(ﬁenh’»unbe peinliches
‘Ecbcnlen unb forgenvolled Sopffdiitteln errm"n, fifhrend anbere einen
folhen ©chritt freubig begritgen mwerben. Sn ber Tat perlangt man
von einer Bolfslivdhe — unbd pasd il ja_boc) unfere evangelifhe Stirche
fein ober sum minbejten werben —, baf fie qu3 ben althsrgebrachten
mb borge! [mutbemn Formen, die 5mm([w rcdyt eng unb fefielnd find,
Gerausdgehe und Den Q\cbu niffen der Beit Rechnung frage. Unfere
it hat den Wunjd, nicht lof in Lied und iBr.b gt Gottesdienft 3n
feleen, Jondern fie mwill die Sirdentiiren gebifnet wifjen fiic alles dent
undb @ble, ma3 die perfch Dc! 1en Beige der Sunjt f)erhu:qrbmd
Baben, bamit aud) bas brm ®otfesdienfte mmvm: gemadht o f
\aﬂmprer grofier xt‘mmr e aler, 9! uf Didyter, find Emger abtt=
Yid»cc Offenbarungen. fich in bie Maleveien eines @xunemrdb
Diirer, Hembrandt oder Uf)?\c in bie Tonfdhdpfungen von Vad), Han
ober Beethoven, in Goethes ,Fauft nertieft, ber fithlt, das ift @el]f
aus einer anberen Welt.  Bu foldhen Quuﬂmct[cn aehoren aurf) biele
der mittelalterlichen Spicle, von denen wir fa im pérgangenen Sommer
burd) Haah-Berlow eine Hiftliche Probe exhalten haben. ~G3 it Bolls-
tunit ebelfter Art, qecignet, auf $ers und Gewiffen u mwicken
unb eine echt religivfe I h\uunhe st Bereifen. Dabei ift s eigentlich
gt nidts Nelies, was tn et thrhe in_Halle neriurbt mitb
Diefe Spiele wurben im >V72«ficYa[t in ben Sirchen U gety
i (65 nn[\ Brophetens, wlamn: bpents-, (,mb()anins.
fpicle waren bie Bcncbteixen Mdge man
ihnen :ml[\ I\euie hmbm: (?mn,mm in unferen Giotteshiufern t\mrfmﬁen
Sebt bot unfere cbm'ﬂehft{;k Sirdie wirfli) Gelegenbeit, au zeiger
paf fie nicht, wie man ihr fo oft vormirft, ein Hort der Tumanbm!elt
ift, fonbern Dafi fle erfennt, wad unfere Beit Braudt und mwas fle bers
Tangt: eine vollztiimliche Rirche. Sutbier.
*

s der Gtadivermalfung.

’Dsr Smnmftrat untetbreitet
g gur Genchmigung:
Gﬂ)dﬁuvg per Stenern und %‘Ec!ylbzfmg von 304 500 A
im Heughalt 1919,

Bur ch'u-vn bes fiir bag Recdinungdjahe 1919 vorausfidilid ein-
tretenden Dmbumw bon 304 500 ¢ werben die Steuersujchlige mit
RWirtung vom 1. Oftober an wie folgt erhaht:

bie Bufdiliige sur Stantseinfommeniiener um 135 Progent;

bie Gewerbejfener um 135 Brogent;

bie Grund- und Gebiubdeftener wm 135 Progent = 1,9 vom Taufend

bes gemeinen Wertes;

bie Betriehsftener um 70 Progent.

egriindung: Bei Aufjtellung bed Houshaltaplanes fitr 1919
war nidt Dvrmmum 1, bap bie Preife auf allen Gebieten und bie
Soijne fo_auf cwrbuuhd) fteu(}m wiithen, mwie died pefdheben ift, unh

e cn uuu Angeftellten bemmqe Leucrungsulagen und
%cyd)nnun 3be 1 gegabli werben mufiten, wie bies, nad Borgang
bes C‘&mtcu ﬂ“ﬂ" qa[d)u!)cn ift und wie ¢8 in gtnnqcxem Umfange
u(rf)t qaefchehen Lomxte mwenn man nicht die Beamten der grohen Notlage
15felen roollfe. 1im bie Gtenerfi nicht allau Hoch methcn 3u lafjen,
b i 3u ermartenben el ge Der Ginfommenfteuer jeinerseit
mmﬁn, ol eingefelt worden, jo bap mit nennenswerten Mebreingingen
nidht mehzr qu . G2 Bat dies auch ber bisherige Gteuereingang
bemtefen. en ey eingefithrie begm. thren Sk
Hobte Lujtbarfei b Plakiar tcni.euer ird 3
on 10 000(‘ // ringen und and) die Umfapjten
hober fein. Wenn man den vorausfichtlichen el

Befdliife ber bt

irag an Gemeinbes
fo gibt bies eine
igen dinfdben bon

cl'lfnmwen{teuet ebenfall@ nodh mit 100 000 el
.Dlei)rmmn‘;m:
000 A

gegenitber Den haudhaltdplanmd
nafmen bon 216 000 J ftehen eine grofe Anzahl von
genither, bie teiliveife fohon durd) Stabdtverotdneten=
t find, fo baf burch fie allein jehon ein Weehrbedarf

ber bem hauzhalteplanmafigen Anfas von 42512519 A durdy
(Bv.mun?zcmmhl\i fef lgefcu ift. i

Dagu treten die Binjen fiir pos

tuhul mit tundb 20000 A, weil bie
gel mr Bat aujnehmen mitfien, um b 2
me Staats- und Sreidfieuer, ald aud fiic rein jt
Filr no su erwartenden ‘Z)u{»rl‘wb tf hr} zum
llwmmrcxtuuqcn ift noch bon
3abl, bie fich redhnungdmibiq Dab L] :tm t hqn fie ben Wcﬁbw‘lt«ub
im SurJ bie Gteuererhohung abziiglidy der bemilligten Summe fidy
umucnbc Trim.mme Dbarftellt.
ift nui Frage, toie diefer We')xhetruq bon 520 500 4, ab-
5|uxhrb bex ‘l’ufr: nafmen von 216000 A, aljo der Fehlbetrag von
M qebnd‘t werden fell.

\)ur Dedt ung biejes Fehibetragesd (g\bl 5 aivei Wege; entiveder mwirh
nidia getan und a mmmm weldher Fehlhetraq am ©hluf bes Jahres
bnrﬁanben ift und diefer Fehlbetrag mwirh, hnIt&» ben {?embmuuen
L rer Jabre, in bie Inlei ober ber
Fehlbetrag witd butc’} Grhdlhung der Stevern uuimf)md't

Der fiir bie jebige Beit angenehmere !ﬁc%[ ft natiiclich ber ber
Aufbringung duxch bie F\mtet mlhunch‘venbr nleihe. Der Steuer=
auefdhufy und der Maatitrat haben fich 1ebvd. auf ben Stantpuntt ?
ucHt baf Ddiefer Weg mtT;t befchritten werben foll, weil die Mehrs
aben, tweldye ben Fehlbetraq beranlaft hHaben, nicht gu den eine
gen Wﬁrmbm aehor (uzgaben Ddarftellen, die in Diefer
T in einer an%r'm Form ftindig jebed Jahr wiederfehren merden.

gilt b ber Haubtmelrausgabe, namlich ben

FTeuerungssulagen und Befdhaffungabei=
ilfen fiir bie i!ieumten und ftiandigen Angejtellten. €3 ijt unter feinen
Umftdnden angunchmen, baf biefe m»bw\i(cn nun pldklich mtcbcr Yer=
fhoinben werbden, fonbern fle werben in Form bon Rohn ober bei ben
Beamten in Form hon Teuerus ulagen ober in Form eined erhihten
®ehaltes mwliter hen' bleiben. Wenn bem aber fo ift, fo ijt e8
finangtechnifch unrichtig, berartige laufenbe Ausgaben auf Anlethe 3u
nehmen, fonbdern laufende Ausgaben milffen aud) burd) laufende
nalhmen gebectt werben. Aris gleichen l\na(” naen heraus Haben u%mn
bor atoet Jahren die F ¢ rdfeven Stibdte einftimmig
BejehTofi b ben ftid n m.nn‘u»n-‘mw en_empfolilen, bie Mus-
gaben f vmmﬂgm aus Taufenden Mitteln au
meiften groferen unb bie Finangtedinifc) richtia geleiteten
mitfleren @mb(c find audh bazu {tbergegangen unb, twie dicje Vorlage
3eigt, achrt gu diefen Stibten quch Merjeburg, mtI\In‘ die entjprechenden
Yuggaben auf ben loufenden Daushaltspleh 1918, fowobl audy 1919
fibernimmt. Bet 1918 madite fich die Mrhmu.ux[v nicht bejonderd
fithlbar, weil damals gegeniiber den hmx&ﬁnnwrmm aufizrorbent=
lige Mehreinahmen an Gtewern vorbanden waren. 1919 wird bas aus
Ben boran: 1 den nur in febr befcheiintiem Umfange bder
Fall fein. wird es fiberhaupt nidht mehr ber Fall fein, da dann
Jdhon ber wefentlidhe Nitdgang beginnt, weil die hohen Srieqseinnahmen
verfchiebener Steuervflichtiger dann nidht mehr in dle Steuerburch-
fdnittaiahre fmuvnmncn

Sdylieplic) it aber ein widtiger Puntt der, dap o8 noch gar nidt
abaufehen ift, wie fich Binangverwaltung bet EStiidte fiberhaiipt ge=
ftalten toitd, wemn b mcﬁﬁ inanagefete in ber Borm durchaehen, wie
fie aurseit im Heich minifterium_geplant merden. Wird der dort
gebeate und audgearbeitelc Gedante Gejeh, fo wird damit der Selbft-
verialtung der Gem nben cin jifed Enbe Dereitet, da ihuen dann nach
einem Mapitad, iiber den jekt noch heftiger Streit befteht, eine beftimmte
@eldjumme qus dem Staatsjddel zugeivieien wird unb bie BGemeinbe

ehend aufaunehmende Kapi=
bt grope Summen boriibe
i yl”lm en jomwobl fiir
e gu letften.
«u[yreufcv \u» und fiiz
gefet, eine

ma

=




ing, toie fle mit bifem ibr sugemwnrienen Broden auss
afy biefe 3u ng bie {i jteigernben Bebiirfniffe ber
1 la ex\, Dlirjte wobl 3weifellog fein.
buv; {ie ben Gemeinden die freie Ent-
netler Gebiete tn ihr Bermaltungsbereid)
tejer Gachlage erfcheint e8 aber unmoglid),
bunfle Bufunit nod) mit ben Binfen und Tils
uberttaufenden laufenber Yusgaben aug bewm

u3 find aud eine Reihe anbere Stibdte
bie feilmetfe nod\ Biher fuvb al3 ble

her unb_grbberer Std
otnh»mn erhoben mworben nt
mn ein I\n[l\e" on?r erhobe
mitede, foenn bon bornberein hnn
08 Proz. Aujdldge zur Stoats-Gin
= 268 \l>to Buithlag sur Gewerbe-
Prog. bcr ®rund= und Gebdubde-
70/2 = 65 Prog. Bujdhlag fitr Be-

g nu

305
“U *Noa plug 7
iworben todre
qeben erben, baB biefe Gteuerjdhe in ben jebigen
t augnahmaweife Boch find, jebenfalls nicyt o fhoch,
5t auf ihre Hobe e5 fbernchmen Tonnte, den Fehle
0 A auf Anleihenittel und die Tilgung und Ber-
umme auj jpitere Steuermittel su iibernehmen.
barf ber @tabt filr bie aufsunehmenbe Anleihe, der
, Ioied fiir bie bereits jdhon befchloffenen Mus-
bie sur Werbefferung 3. B. ver ftadtifhen Werfe
uf \eé fite bie Gtabt unbedingt notwendigen Gtund unb
beren michtigen Nufgaben o (mm me
ung bhivr Unleihe ple Bufunit
en lmh wenn aud) aus *‘Lwlm)mmﬂn - Antﬂrhr’) ab=
! m&munu{vm, joreit fie mcht in ben lebten Jahren
¢ V\mnmmﬂ\ aug Steuermitieln gedectt find —, nur Gin-
affungen begahit mwerden buien eldhe eine 2We;
iermdgend bebeuten, ober felche unbebingt notrwendig
jefte ber Gtadt in ihrem Werte 3u erhalten, 3. B. bie

rf?

gurgeit aufgel
gaben u
und 4

b i barauf Bingewiefen, baf bei ben ftddtifchen
einer Mehreinnabme nicht au rechnen ifl, da bie bdort vor=
i jut ®as, Wafjer unh Strom [v\mhrb bazu
en, um die SMehrausgaben f\"n‘ Robre und fiir Roh-
oblen, su beden. (8 ift daher Bochitens bamit su
umh‘vcn Werle an bie Algemeinbeit denjenigen 1
) splanmdpig n{ﬁefzrn tonnen.  Sie
blbetrages nidht heranaesogen mwerden.
vlnqr bat bcr Magtfteat teinen anderen Feq gefehen,
stewercrhiohung voraujchlagen.

fie an den Bevein sur Jorderung der Siidlinie ded
Mittellandlanala,
igt fiir bie Qluyfl ungétano!en e8 Bereind
b anal8 in By
haltd der oll

rherung ber Giiblinie bed Mittel-
men Dervorgebt, sur Anufaabe ge-
g bed Sanald umb gleidhzeitig eine BVer-
Ut gur prmle, bie Ranalifierung bcr Saale bis

T fteht unier bem ‘Wnrﬁ!s be8 Hanbels.
raunfdhiveia, 8. m @ruqmmm ber
rheit biejer Ut

{4
ﬁd; in

m g e ﬁnh bie Ausfichten
fit bon' bem Verei hrung, wenn mmt alfe
r 8 f

nb ed bedbarf nur
bie an ber iidl

ube ’éuﬁhmu lnmt
itungen fowie dadurd
i

i Me Wichtiateit ber fidlichen inienfithrung hin-
ein in Braunjdweig vmn tielbeutfhe Ranal-
b ,entrw"teﬂe fitx bie

Tren-Rorrefponbens gegtiin
fi Aufgaben gedacht ift, Sie Fdtialeit bereitd
m eriomnten unb Yvebun icmmmmubhd; au
thrung nidt unerheblicher Mittel, die
flenten mxf

i (3. B.

eten Sieife
Bernburg, Oalle

by
%mvwrbnem, rTmtrdIcEcn

v aufgefiibrt sn werden
finie und befonbers om
agiftrat befdloffen, audh feiner-
genanntem Bivede sur BVerfitgung
it i ‘wa'q biefer verbdltnidmahia geringe
abt Merfeburg recht bald aute Friidite tragen wird.
anjdajfungen fite Sranfenhond.
rat tritt bem Bejdlufie der Rrantenhaus-Deputation
T bei unbd DefchlieBt: Die Besablung fiir be-
b Stranfenbolen, welde rumb 10000 A be-
haufed au leiften und die
be in den Grneuerungsitod bei
ali8plan auf bie Douer bon 4 Jobren mit je
20 erfolgen 3u laffer.
i SQranfenvbden und Oofen fiiv
nbedingte Jiotwendigleit, da_bie Beftande nabe-
'n("?l[)t"(\l““‘\lln burch Ausbefferungen nidyt mebr
Preife find infolge Gelegen-
8 ben angefiibrten Griimbden
n]mtbre! unp fiigen Binsu, dah
e 4 ¢ aqusreidjen werden; dems
um er dmlmq ant Berteilung der Qludunuc iiber
ingdiahre feine Begrindbung finden und su ge-

bie Deputation ber Algemelnen BVertoaltung.

otbiteter mmnmr-[mvg wird porgefdhlagen: 2) au be-
fiir bie bon ' ber mbmarnrbnmnmrg mmlung  ge=
alieber ber 'Ewummn Y qemeinen Bertaltung fe

It wirh; b) biefe TWab[: ber Vertreter entipredend

enfebung ber Deputation vornehmen u wollen,
Die Mcu'atlmt Der Allgemeinen Vermwaltung ift
fen worben mit ber bficht, Baf in ihr bie
eien je nach ihrer ©tdrfe au ber Gtabtoerordneten-
y berireten fein follen. Aus biefem ®runbe ift e3 febr
bak bie mm( tten Barteien bei ben Weratungen der Depu-
vertreten find und dak nicht bie eine ober die ambere
bie Behinberung bed auf fie entfollendben Mitalieds ber
[Tgemel valting on ber Mitheratung uad
t. Desbalb iwird beantrogt, fiir
utation, fe nad) feiner TPorteijtellung, einen
er im Falle bsr Bebhinderuna ded’ eigent:
ber GiBuna eingelaben mird,
g ber Ausdgaben bed Lzenms.
et Grilmben wirh Teil XIIB ber Audgabe bed
epugang um 100 A verftartt. Die Begriinbung
aeaeben.  Sm Cnbdergebnid wirh ber Teil XIII
ng bemnad) nidyt fiberichritten.
““rumm\\m cmcés Dampifterilifators.
ge_Befdhaffung eined Dampf-
. Drud, gemap dem Angebot
in \mﬂt, aum *l*reﬂe pon 185! 0 A, audy
Beftellng rmurr‘mnhcn Die Koften
od  beg Rranfenhanfes entnommen

i
feinergeit 1

eingelne

19

en. Der “fu(ln'muﬁmm Ded .8111|u £
g bes %r‘m'\mg v Beg ng ber Heim
en {ind nad) den Recdhynungen 1400 A (\nﬁ"n
be ble erforberlichen 1400 A aus
8.

tiwalhl der ’Irmmlu‘,nb woritefer.
funq wird pr‘mn Bornahme
1 A3

um
b 1921,
enen beftellt: 1. Be-
affe; 1. Begirt:
< 'quw envendant i .

@idler; V. Beoirt: Roufmoun Brenbel; VL
Miller; VI Besirt: Badermeifter Hiithel;
SHebler; IX %emr! EI‘ermet Soepte.

fiir bie

Den Bn[u,cmumtmcmtrn wid fiir jebe Stunbe Polizei-Anben-
bienjt, den fie im Nadytbienit leiften, alfo widt fitr die auf der Wade
wqellvfadylen Paufen, eine thﬁibx:nftgulagc von ie 50 4 bie Stunbde
gegablt.

Die W}ebxtmxen f\u bie Beit vom 1. Degember biz 31. Mars 1920
mit rund 3300 A werden bei FTeil 1 1 bed Unudgabe-Hausbaltd ber
Polizeiberwaltung in %Imguge;auaum Bewilli

Begrindbung: Die Poliseimadtmeifter bub:n por ldngerer Beit
ben Untrag geftellt, ihren Dienjt, wie bidher, gu regeln. ie Frage,
tie ber Polizeidienit in bie allgemneine Dienfizeit bon 8 Stunben ein-
suotbmen ift, ijt an fid) ja feine Froge, weldie dem Bejdluf der Ge-
meinbeforperihaften unterliegt, e8 jei aber mitgeteilt, dak die Rege-
lung diefer Jrage beinabe allen Gtdbten mit ftabtijcher Boligei
uBerorbentlide Schwierigleiten beveitet. Vud) bier find von Seiten
er Verwaltung unb von ECeiten ber Pelizeiwadyimeifter bie per-
{diebeniten lorrb[uge gcnmdn und veridjiedene Berfude bdurdige-
ithrt worben. war bad Beftreben ber Poligeiverwaltung, bdie
RNeuregelung bed Dienfted im Einvernehmen mit den Polizeimwadits
meiftern butrmumbxen @in joldes Einvernebmen ift nunmebr er-
sielt in ber TWeife, bak bie dlteften Wolizei-Cretutivbeamten ftindig
nut bem Revierdienit Detvaut werben, wdabrend der Daubtteil ber
Poligeimadytmeifter fiir ben Nubendientt perbleibt, unb awar die eine
Salfte fiir den Tageddienit und die anbdere Oalfte fir bem Radt-
bienft.  Bwifden Tog- unb Nadtdienft findet ein regelmdfiger
widentlicher Wedhfel Tmtt ©3 fei bied nur nacdyricdhtlich mitgeteilt,
13 Bebinaung fiir biele Haben die T fter nun
aufgeftellt, bak ihnen ncbnn ibrem Gﬁnuah Fur ben Nadtdienit eine
befonberes Nachtbienftzulage von 50 4 e b‘unbe geaablt wird, we3
unter Veriidfiditiqung bes Umitanbes, dak nur bie Halfte bed Jahres
fitr ben eingelnen Polizeimadhtmeifter in ﬂietruc‘n ommt, fitr jeben
eine Mehreinnahme bon rund 550 K neben bem Gebalt bebeutet,

Dbgleidh) eine FRundfrage bei 37 Stadten ungefahr gleider Grofe
ergeben Bat, bak eine S“Hdubmmaul"g: in feiner eingigen Stadt ges
wabrt with, und dap bie bier gewdhrten Gehaltdfase burdaud nidt
unter ben burchidnittlic) grmhltcn ©dben liegen, im Gegenteil nur bie
geringere Babl ber angefragten Stibte eine hHohere Befolbung gewdbrt,
bat fid) ber Magiftrat boch entichloflen, bem Berlangen der Lolizei
mwadjtmetiter infomeit nadzufommen, bnix fitr jebe wabhrend bes Radyt-
bienftes auf ber Strae sugebracite, Dienititunbve eine Bulage vom fe
50 4 gewabrt werben foll, weil wir boffen, baf, dbulidy, wie bied
ber ben ©taatsbebbrben nod) Ginfilhrung bder Nadtsulage gefchehen
ift, bann bdie lln,,Lmebmbm unter ben beteiligten Beamten aufhprt
und burd) bie bamit verbunbdene Jebeneinnahme der Nadtdienft mrﬁ*
mebr al8 biejenige unnnnmmhdtut empfunben wird, bie bie Be-
omten jebt in ibn feben. Die Mebrbelaftung des Tmbnftf;zn Haus-
balt8planed durd) bielen Bejdyluk bebeutet immerhin eine Audabe
bon 10 000 J( obzr fitr bie Beit vom 1. Dezember 1919 bis 81. Mars
1820 rund 3500

uosbexr bat ber Ef’“nmﬁmt geq{unbt biefem Antrage cmfbrecﬁeu
. er’Vn g i) Dei bem i“[rqm,em in

Begirt: Redmungdrot
VIL Besirl: Gajtwirt

o

it bon

i i ten feftgefest wor-
ben mme Iooan ia gioeifellod ein Wiedyi Defteht, a3 dod) aber immer-
hin mr’vt dapu beigetragen Bitte, bie i\enﬂ?rmbm!m ber Beamten

eu gleidizeitia nod) porliegenben untrug er_ Polizeimadit-
metfter, fie im Gebalt wefentlich au erbishen, bat ber Magiftrat aud
grundfasliden Eriwaaungen ablebnen milffen, weil o8 ibm nidt om-
gangia erjdeint, eine emg,e[ne Beamtenqruppe herausdsunehmen und fie
frop  ber fommenben Steunrdnung ber WBeamtengebilter borwea
#1 bebenten. vﬂén»imwn- eridhien dod bedbalh untunlicy, weil ja ber
burd) Gemeinbdebeidluf Teftaeleate Grundiap berienige ift, bak bdie
ftibtifhen Beamten den StaaiBbeamten in entipredhender Gtelle in
ihren Ginfimtien aleidygeftellt werben follen. Diefer Grundia war
itberall burdigefiihrt mit Yusnahme der Lolizeimachtmeifter und ber
Wntecbeamten, welde nad) der iepigen ftadtifhen Gehalt2ordnung
fdrn bibere erBalten, ol8 bie entiprechenden ftaatlicy ange-
‘cmcn Beamtas
Da nad) ber Antiindigung bed Jnnenminifters in Ritvse mit der
Steworbnung ber Beamtengehilter aller ftaatlidhen Verwaltungs-
57‘ ige s redinen ift, halt ed der Magiftrat fitv ynzwedmadia, biefer
teuregelung Dei einer einjelnen Beamtengruppe borzugreifen, ba er
auf bem Gtanbdpunit fteht, dap mit bem gleichen Beitpunft anch bie
Gehalter. ber ftidtifhen Beamten in gleidem Sinne new. geregelt
werbeft mitffen.

*

@

Die SI i nferer in Franfreid)
gibt fi) in bem macbitebenbden evidyiitternben Brief beutlich umb, ber
un8 aud unferem RQefertreife pur i’}exinmwa nehem wirh:
ben 16. 11. 19.
Liebe Cliern! Wundbert Gudy wobl, Daf; ﬂmd*tuf)r:n fu lange
qudgeblicben. DaB fommt baber, weil ih wieder ani F
wazr. Diefed mal idh gany ficher, denn 2 Kilomeier nor M EB war
u‘T{ fdon; bin aber immer nod) unhorﬁd}tm qemefen infolge S\lmqtr
Mein @duuqmz ift fchon rum, aber e8 ijt vorldufig h Ei
Mein (\munmus ift fdon ber e3 Wt { uhu nichtd au
mudyen Man muf eben warten, Iné bie Bogel tnmmcn ©o nun
will i) Cudy nur fogen und auitliren: S weif e3 gany gut, baf
amerifonifhe und englifdie Gefangene fdon suriid wen  finb.

i) Rell Die Diebe flahlen babel 18 Baor SdHube unb
@tw(dn. ﬂuf bx: RNadyweifung der Diebe hat ber Beftohlene 200 A
Belohnung audgefept.

Querfurt, 4 fbta 'g’mangzmnﬁnabmu gegen Sub-
balter. Die Mild- unb Butterablieferungen find, fo_madt, ber
Qanbrat be8 Rreifes Duerfurt befannt, in lepter Beit in einem Mage
suriidgegangen, bak eine aud) nur notbnrihgz eriorgung det ﬂ‘ge-
nen Rre.éunqeieﬂenen mit Butter und ber Bedbarfdgebiete mit Frifdy
nild) in Frage geftellt ift. ' ©o mufiten ben %erfctgunglﬁﬁenr"hgtm
bes Sreifed in bet laufenben Woche. wiederum bdie iwenigen Gramm
Butter borenthalten Joerben. Wenn fiir bie Folge eine Gteigerurng der

ild- unb %utfnmbhmmrg nicht eintreten follte, muf etne Her~
abfepung ber Butterration fiir die Sel 1bftberforger
7‘:‘: hmrben bann ebenfalld gum Feil Margarine ober
anberes Fett erbalten. Yuf Anorduitng deg Herrn Preubilden Staats-
tommifiare fitr %u!!ﬁunabrung ift gegen faumige Rubbalter und Gr-
aeuger mit allen au (ebote ftehemben Broangsmitteln (3mang§{h-uie
und Wegnabme derjenigen Kiihe, bon bdenen Teine binreidenden Milch-
mengen erfabt werben, ald Shladytetiore) ei gn(djrd!en AB verant-
wortlifer Qeiter bed Wummwa(bcrbanbei febe ich midh nunmebr ge-
nut;bgt bon  biefen BwangdmaBnabmen ridfihtdod Gebraud) s

madyen,

Wettermarte.
B. W am 5. 12.: Wollig, geitweife beiter, Tag mild, ftridmeife
etrond Reen. — 6. 12, Wedleliid bewdltt, aeitweife anfbeiternd, piem.
fi milb, feine ober menige ieberichiage.

Bermifdites.

* ODlebftahl wertvoller Gemdldbe. Aus bem bem Ranbgrafen
Megander  Sarl von Heffen gehdrenden Schlofle P! dthmbe el
Hanau find Olgemilde mit und ohne Rahmen im Werte von meh-
Tereft I)unbemmx?enb Rart entmenbdet mworben. Der Kriminalpolizet
gelang e8, ala Diebe die im Dienjte bed Lanbarafen ftehenden ©lof=
Dbiener. f\ammer unb Stein au ermitteln.  Gin Teil der geftohlenen
@emarbe ift bereitd micber sur Stelle gefchafft morben.

* Ricderlidhe MWirtidaft. Wie die fosialbemo mhkﬁe .,’ftnnh[d}
Fagedpoit” in “?urnbem behautet, Xuqern in ber fdlecht gebedten
Giiterhalle in Sdhweinau bei Nirnbera, dem erbuben audgefebt,
feit Monaten fiir 10 big 15 Millionen A Sanitdtdmaterial, barunter
fite nne Million A Berbanbivatte.

240000 A wunteridlagen. Dex %nhamtshorf&:her Rlebmﬁnﬂ,
n:tbmc\‘ter der epangelifhen. Gemeinde Effen enfdeid,
unterfehlug beren Giefamtve Tmogen nnn 240 000 l( nnb fludnete.

> per 1 et Be-
figer ber Beitung in “Vﬂebhnlh in Medlenburg batte von bm
Qebenamitteltarten, beren Deud ihm fibertragen mor, einen Teil
viidbehalten und filr fid) bermendet. I8 biefe MUnteridlaqung Y:dmmt
wurbe, bemddtigte fich ber Arbeiterfdiaft eine groBe Entritfung.
e aufgereate smme beqab fidh aur Druderel mnb bemolierte bie
Cinridhtung. A8 bdie Eindringenben ben Befiber bebrobten, er{d}nﬁ
beffen ©ohn Walier in bder Notiwehr swei Anareifer. Der BVefiser
;x(gb fein ©obn find qefliichtet, die Beitung fann porfanfig nidt er-

einen.

¥ mor; auf einem mistifhen Gutshofe. Um Sonnabend abend
tourde tn Biebenmalbe (Mark \n einer. Sceune l\'! @umﬁ:ﬁ@e:s
Giinther bxuen mutter, i§
morbet aufgefunben. Die Titer bnbm bie alte Fran gefefielt un
Tnebelt und durd wudtige Schldge auf den Sopf getdtet. ﬂnid}cvnznb
ift ber Word im vNayﬂmmﬂr bes (‘amzbeﬁbzri periibt unb die Reiche
nadh der Scheune gefchlenpt morden. Der Gutsbefiker unbd beflen Fran
Tehrten turg nach Gntdecung ber Bluttat von einer Reife guriid. Die
Poliget ftellte feit, bak smei Guisarbeiter unh eine Frou, die erft tags
vother ben i‘tenﬁ mmctrslcn aber [ofcrt ioieber gemnbigt Batten, pore
mittags mit e @efpann bes
find. m’%“er imm!» ihr mnm«b uhﬂ feftaeltellt metb:n Bermumd)
Baben blefe tn Mbmwefenbeit rouben wollen
und baﬁm babei bie éRentmrln erfchlag

Fiie 300000 A Blufen und 10‘:00\\ M Bargeld geftoflen.
Die ’%uI)I Der fhmweren Bergehen in Berlin gegen dad Gigentum aus
Ben Tehten Tagen ift mieder febr grof So hrunsﬁm in ber Radt gum
Sonnabend Diche in die Eluieni«ﬁnr von Max n ber Sronen-
ftrafe 14 ein und nnr;ren it 300 000 A Blufen, @tnffc unb verfdiieben=
fabrige Geiben, — rofier Scdhlag glitdte einem Dieb am Freitag
in einem Hotel in her “E!leb:hﬁim'nt Dort Inutbe in ber Mittagasfiunde
efnem Hofelqaft der Betrag von 105000 A in %abl.tlrtgelb gmub[en
Das @eld beftand aud vier Sdeinen au hunbert
Scheinen s 100 .M unbd im iibrigen aus S :inm 3u 20 .ﬂ qu'mr
einer Taufenben ©erie ber Rummern 3 603 001 ﬁl! 3604000. Der
efdhabdiate me Dad ®eld furg guvor in einen Reberfoffer getan, aus
b!';lid;s von bem Titer entwendet rucbe, tndem er ble Seitenminbde
auffdynitt.

*
Stillgeleat tegen Sohlenmangel!

Diffeldborf, 3 Dey. Die Rbeintjde Metallwaren-
Mafdinenfabril ﬁat infolae Berridenben Roblenmangel8 den
Betrieh pollftandia ftilleaen mn"en Aus diefem Wnla ogen bdie
beithaftigungslofen Urbeiter nady bem Rathausd, um mit Bertretern
ber sm\t iiber ben SPannnmnueI l,n perfanbeln.

e, 3. Dey. Ete ) al[e——%ettﬂabtu Gifenbabn
fat ben Perfonen- und D 0 febr wegen ein-
jtellen miiflen.

ber bah wir fo bald nad) Haufe fommen, a3 glaubt nur nicht, enn
vorlnfig ift feine Ausfidht vorbanden. Wenn wir Weibhna ten 1920
a1 Daufe find, dann geht e noch qut. UAlfo beift e8 nur: e fih
wer faun!” Man beza BH itr 1ebcn puriidge Yyrnc{;ten
Yudreifer, bem ber ifn bringt, 26 Francd unb fiir jeben
toten 75 Francs Wie gefagt, ift €8 mit bem Fludtveriud) nicht
io leicht, denn man n'u(hf hier fuvrze Sadje miteinem Bode!
und )ekwr bumme Junge fann bier mit einer Waffe herumlaufen und
fpielen. Stun muf i) Cudy mitteilen, dak x:b fiir mein Reifefieber
1 einer utmﬂ‘ummme gefommen bin. BVerhaltniffe herr-
?([}?n I)\er edifteinfad sum Henlen Aber nur feine @e—
dt, bern al8 Mann und Deutidier beult man nody lam
Iaube mm jetb ihr fo einigermafen unterridhtet, unb
m Frieben. Sfest fommt meine Poft ge-
Geib uegn}ﬁt B{B um nhd\ﬂen Brief.

Bereins= und Betiuwm'unushalenne:

Donnerstag abend: B.-C. ,,’Ltcuﬁm Berfammlung tm , Hohengolern®.

— Fre 'xlh%z "fc)'cr ¢ %sn m% nie Berjammlung in
ber en ﬂdy’r Oifiziers-Bund  Lidtbilbervortrag
in ,).u]hri @n[mo, — ﬂh\d\?buub ber Sriegsbeichidigten ufmw.
Monatsverfammiung im ,Tivol \

Fiir unjere 5)[1[!5!1’!1[!9“

(Sebendmittelfalender Hir Freitaq den 5 Desember)
udgabe von Mager- und Buttermild fe nach Anlieferung;
Betonniqabe in den @’xt‘d}uhcu
Jtofileifd fir die Orbnungdnummern 3901—4100 Felv 3
Dber ,Rofsvlmm)!a:tc bei Mobiug (Tiefer Keller 1) undb 2—4 Uhr:
fiir bie Drdbnungdnummern 41014500 bei Hoffmann (Brithl 6!
oon 2—6 LU

banfen genia
nvi)i' th

iff u
rcgc[ler

teibant fix bie Otbnungsnumuern 701—900 von 8 big
10 U 1 !mrmntn

Fleifd 100 Gromm onf ftidtifhe RHleifhmarfen fir
%eﬂumnnqﬁbuuﬁ'mten

chcn

§ Schleudil, 4 Dez. UAm Sonnabend bnnmtmg wurbe bon ber
‘Enh?u in_ber Hallejden Strage ein Ha ubrwerf an-
qcIm ter. Dadfelbe fam aqud Groberd und enthen GTT‘EDI undb Kar-
toffeln, bie nag Quumn bcrbrm{)l erben iu(nen Dasd wertoolle
®ut _rourbe befchlagnab o Genther beftand bor ber
Meifterp B-R) o in Soxlh bw Meifterprifung ald
(Llchgr

Y‘le ber Borfibende der Gadtommiffion
mitteilt, i fir Gag und bie ®admeffermiete ab
1. Degember nAn‘l cxﬁuht fonbern 3 bleibt bei ben bidherigen
Preifen.

MiGeln sm%) ngegexm

4. Degember.
in jdwever Ginbtud wutde in ber
obenber bei bem ©dubmadermeijter Fried-

% Gptingen, 3. De;
RNadt vom 28. gu

frany Roguer,
fﬁx ben ilnaemrnml "imm (hnmm beibe in TMerleburg.
Drud unb Berlag der Firma Th R Bner in Merieburg.

Die fentige Nummer amiakt 6 Seiten.

Gewin;x-Auuug
or

14 Preuss.-Slidd /240. Preuss.) Klassen-Lotterle
8. Kiasso 20 ﬂ&mnh‘ 2 Dessmber 1919

A8t jode g 7, a0 evel, plelch hebe Gewiane gucal
h"un: ot g Lows. gl ehes Nemmor tn Hgrie]
Abtaliungen | sad 1
(Obne Gewihr.) (Nachdruck verboten.)
fn der Vormitagsrichung wurden Gewinne Wber 240 Mark gesogem.
2 Gewinne ru 16000 M 100340
10 Gewinne su 5000 M

63224 7
ewinne zu 8000 M Sotis st 3030 Bsss
36840 88601 46627 47740 65302 64077 65003 06564 8607 72720
137! T 7 xsaegs 33 102604 113017 130740 133717 124264
163166 164409 169945 170784
192448 211220 213202 220750 220681 233613
163 Gewinne su 1000 M 4438 7778 10822 10704 26438
S4931 41060 45073 45437 47070 49218 49510 Soasi ETass 5B100 680
439 00050 er10s 67704 08708 T0763 11080 TR424 TIONT TBSE S0ORS
80594 82051 82252 85208 89008 107081 108007 110001 112804
Tag21o” 134057 127356 10075 14535 190419 141764 141604 144048
903 151701 153070 156187 187106 167481

144648 149
171121 174784 179115 181564 182182 184805 108000 10i%8 101900
103239 195492 198684 200313 209600 219901 27443 328480
232268 2236596

104 ewlune wmi 600 M. TI16 9740 14507 18041 23504 33768 23080
25080 26285 34105 34407 49748 49804 60370 61831 53480
54960 58787 S1435 so0d0 6708 11091 way soss a3 - sael

82887 85053 85417 86361 88136 88617 80856 00700 93584
99160 4dns. 96206 B0SES 93054 101708 Tosie 104507 108326 108708
oost tosies  11ioes 101 118060 LSS st 133400

126680 127043 130801 132836 130379
143008 147060 148561 160484 151360, 161660 sy (5070 154088
169524 181630 164640 184670 185004 170804 171823 76487
176620 13386 nswr 207019

6 186844 188130 Jooasy 1 laol 198312
200347 208694 111221 216833 227498

fn der Nochmitiagesictung wordes Gewiane Wber 340 Mazk gesogen.

ewinne zu 60563 8357
102052 1104349 111800 120068 139114 199683 142208
180847 luee? muz.s

4 8551 22853

88 Gew 40+ 29042
51252 umt 57700 'mm Yoot 88088 esew 101360 mnu

17 00927 0608
169005 171201
24161
112088

133360 135780 141774 14831
151323 164008 161453 160084 171180 111711 171840 116785 178172 176307

186458 109846 204308 214588 217238 219512 2216¢ 223488

194 Gawione = 800 M. 906 1434 3304 6125 10001 17780

23112 31184 40367 47678 63780 53565 64438 65315 60888 70910 mu
78840 78363 B7072 91412 95432 9"244 101804 106873 107309 118!
116255 110032 120321 1814 4564 135001 136079 140881 Ulm
146148 ll’llﬂ‘! 149375

144540 145955 150620 155209 155003 186480
167435 182262 163250 168248 175410 180830 183783 188804 198385
105660 109201 200450 204180 210207 210850 314818 320180

226025 238167 231




Tnpelgen.
SItbh Hujnagmen Der 'ln%
Sa mmm i&‘gxﬁﬂunmn
ober
"Mﬂ Berantwortung fibers
{ebody umbeu bu

ﬂh ?:"(viﬁ' g%’:l:{u: .

Ein Jimmer

(miibliert od, uninbbllert) gu verm
i) unt. 1477 an bie Croed, d. BL.

Rm::em fBobnbaus

(2 Wohnungen, ven bemen eine
122 3u verkaufen. Offert. uni
1 an bdie Crped. b.

Gial nm ﬁdmmun

Eﬁbl«mu 3lmnm nun
anftindigem jungen Man:
Tiebften mit Wiitiag mlnﬁ. Ininn
ober jum 1. 1. 2 rlu t —
Off. unt. 1478 an b. . B!

4000 mm’f

auf Hausgiunditiick als fidy
Froeite

1 gef. OF.

. 1478 a. b. €gp. b. Bl

Geftern friih 7 Ubr entidtiel nadh langem, fdymerem
Ceiben in ber mediz. Klinik
unfere [tebe muforqenbc Duiter, Grofimutier, Schvefter
und Sdmwéigerin,

Frau ﬁimw Rauﬁbeuﬁaﬂ;

im nﬁd} it dt nnuenbetm 53 Echmsinbu

npothek fofort ob. 1.1.20 Wegwi

Max Warnicke
Ella Warnicke geb. Wenzel

Vermihlte.
Weimar, Jakobstrasse 12, den 4. Dezember 1919,

Sreitwill. Auttion.

Sonnabend, ben 6 De-
almbu, 10 hhr vormitings
werbe iy im Cokal ,Halber
Mond*, bier, Gottharbiftrafe,i,
nadﬂtrmnbt Gegenjtitude bffente]”
fiy melftbietend geqen Bare
jablung werfteigern und jmar:
2 fas, 1 K’ldberin‘»muk
2 Wajdy- | W
e, 2 de, 1 Rinder-
bett, 2 Kellkiflen, 1 Reife-
hofjer, 2 Senftertritte, 2 Badke | f
tedge, Gliifer, diverfe Campen,
Bilverrahmen und Gewidyte.
Hibert Franke,
beeid. Auktionator.
Bei obiger Auktion hommen|
ferner wod) gur Berjteigerung:|
1 qut erhalienes  Biflard|
mit 3nbehl§r w1 st[d;gnh

Ribmafthine,

faft neu, preiswert zu verkaufen
Dlorade 13, part.

ige Wage mit Gewichien

billig au verkaufen
‘Ia __ Widseritrage 6, 1 . v,

Surildigekenrt nnm Grabe unferes lieben Ente
fdlafenen, des Tifdler

Jagen wir allen, bie ifn gur leften Rube begleltet
haben, fomwie f

lidhen Dank,
»Jrig” filr das ehrenvolle Gelelt und ben Arbettern
der Firma Biittner fowie dem Holzarbeiterverband
filr dle liebevolle Spenbe.

Derfeburg, ben 4 Dejember 1919,

Fodes-Tinzeige.

meine liebe, gute Frau,

Kanmets

Fernruf 529

Lidtipiele

R smmm 3

es Beileid bitten

ﬁugnft Ilantwenbad) nebﬁ Sinber

ben 4. ‘D:;,emh
eer] igunq findet Summxg nad)m 2 by ftatt.

‘!Ingnfi Klettuig

ir ble Kranzjpenden unjern Herz-
Befonderen Denk dem Gejangverein

Marta Kietnig nebft Kindern,

Em um etialt. Buppenwages

Riidge u verkaufen
i Siztiber erg 59,
ot e NO10N # Bithes
.\n verk. 3u erfrag. inberCrp.b. B,
Dampimeiisine
md Influensmafdyine,

%ut erhalien, 3u perkaufen.

u befiditigen 2 bis 3 Upr.
Entenpian 9, 1 Sr.

T Saltweue ausrolle,

Hdker - Berpa g

Sonnabend, ben 6. ﬁ)eé
nn m, 4 2be finbet im Gafthof
eipifdh die %:-nudﬁnnq pon
5 Wiorgen Adier und nadym,
6 Ubr im Gajthof au Agendorf!
bie Berpadytung von 8 WMorgen,
Dem Heren Theodor Klappad) s
Kogiden qel}dri geteilt ober tm
angen fiatt, wmgnmgeu im

Kermin,
Ulbert Franke, Wukhmmtnr

eu er Gehrock=Ansug ;reéa

& WL g
verkaufen Saudyftedter Ste. 15
3u verkaufen:

ein  Diiderjhrant,
ein Shautelffubl

und nod endere Mibel, feir
gutethalten, Bauwﬁ enborf,
Deifenfelier Str. 15

3 berfaufen:

Bolljidnd. i}eﬂer,\(mmu»@ln-
riditung, bunk. Cide, Sdlaf-

| simmer, el mit Farmor ud

verfd). andere Vidhe!, wie mu
3u_erfr. in der Ggpel e, D.

Cﬁwirangen ft il twamy i
JE gu koufen gefudit. m
Off. unt. 1482 an bdie Cgp. d. B!

@f’l’%% ’15??53 AQ?Ym{)r

Off. unt. ,1475“ a. b. €zp. . B!

J= oAb Freitag i

grofge KNiinftler-Tage!!

Die lebende
Sote!]

SFifm- Sehaufpiel hl
5 Ukt. nvri 0. ’Xubn i

bis Monfag: ML

Henny ?ﬁnnu

wery fiber
Qeben und
Ton !l

Das_bebeutendite und
gmnhlgln Sthaufpiel

Bernb - Albor-
Serle in 4 Uhten.

berub Aidor
Dt. Srootl!

E« Eitbthg
des Publikums.

Die Kinigin shne Krone, L3

Hiersn ein entaﬁdenm
Snfiipiel? 222

Anfang 6 Uhr.

wert gu verk. Befidt, Emmm
ober abenbs nm 6 ‘Ibr Wo?
jagt die Erped.
_'l‘ Gut erbulmm tauner
g, 2B fhir mittfere Fignr|
paﬂmh au verkanfen
umarkt 78, Sormeq 1 Kr.

F u ,
new, prexsmm #u verkaufen
ifterfirake 2, parl.

2
aut erbalten, filr 14—16itihr.
SKnaben paffeud, verkauft
Weigenfelfer Strake 17, part
Gut_erhaltener
> Hcbersieher, L
fiit Heren pon 1618 "an)(en
paffend, preiswert zu verkanfen.
Dafelbit aud DamenoSadkett
billig abzugeben.
Hlgrube 89, yart.

®rokee Boften

el

in ner(rbleb ‘Bmie-: 3u nsr!mu‘
Halieidie Stra
" 3u verkay .4ta U 1fzs m

ilmiedeeiieris Rolee,

100 mm ‘mud‘m in Séingen pon
5,0 m bis 5,5
Sran, fedk, Gafthous
3um ‘Zimnlmf, Srankicben
Wegen vorgeruchien 2Altersund
Wrigabe Der Bud)t verkauje
= Ranavienbiione, B
mssmmo—ao‘m , Weibdyen,
15%.; aud) Flugs u. Sv«dtbmm.
‘Saalfirage 8, 2 . r.

cm l(mqe,
1’/=m jtarke

Cin Paar uene  Herren-
Sdniiriduhe (Srofe 42), ein
Paar Vilitdeftiefel (Grike 28)

u verk. R, Siztiftr. 17, pt.l(

&in Damenhut

34 verkaufen
Leipgiger Strage 18,

F Gut jingenbe B

Kanavienddhne
iim. Stamm), Stiik 50 Mk,
en. 3u erfragen 1. b. O;ru

Sleiner Gund

au verhaufen Ugendorf 42,

Eine gnt erhaltene

Bijam-Toe_mit Teh

Ju verk. Obere Breite Str, 7,

Junge Sudfsiege

it au nerkaufrn in
Crakau Nr. 4.

IERSEBIIM lllll'l(i %,
e wiodes A\L:;angléw,

o Oplikermsir.

Prodefeft
foftenfrei.

leHilie

odbtyth Mir ok, St b St
Degeinder D. Friedvid) Haumann_
Scyuiftlelter Wilhelm Aeite u, Dr. Gerirud Bdumer

DBerlag der ,Hilfe"

Viertelabres-
preis 5 Mart.

. Berlin 1 1. 40.

TELEFON 215. GR.RITTERSTR.

Yornebmste a. leﬁsmmggh

ﬁ'ﬁ
memmmm;e .

fze.
R T
Ab Hente bis cinidliehlicy Plontag:
3@ lnfer neder grofier Rilnjiler-Detektiv-S i
Die grofe Detektiv - Senfation:

pielplant

mien Meifterdetehtivs.
Sn der 2) (?ti(h .Wu(fer-“ut' b Sregolia, die be
rithmte dyuuhnt ‘md Beiwandlungskiinftlerin, und bder utus:
— qekrdnte Polizeibund Diana.
Alleiniges Critauffithrungsredt filr Merfeburg.

Aus unferem 3yklus:

P Berbredertpven! “HoE

Robert Warwick, dev weltberiihmte amerikaniide
Scdhaufpicler, als Hoditapler und Gauner in:

Der Schmuckder Fadonna

Aus Ddem Seben elites @ndﬁmpkrs, Mn knﬂ\i(hes Wirken und
fein o), in 5

Audy fite diefen Film emnrbeu wir bas alleinige
Critauffii fite

Unfer grofies Seblagerluftiptel

Die verwunidiene Priugefiin

Gin Simluftipiel in 5 Ukten. Sn der Hauptrolle dle mirdenhaft
i fdhisne Sodjter Mia ?nuus -

Eva May

Der Liehling ber BVejucher unjeres Theaters, Diefer Film mwird
affjeitig Anklang finden, — — Critauffiihrung filr Merjebirg.

NB. 9Bir bitten, megen bes zu ermatfenden grofen n-
bmngei, miglidit friibaeitig das Theater au befudyen. Die Kaffe
wird 4 Upr qebfinet.  Sriihseitiges Sommen fidjert einen quten Plog.
Frel« und Chrenkarten Gaben Reine Giiltighekt.

Die Diretion: A. Bifke.

qene BT
o Lidytaniage!

Witwer

5., 32 3 anghlm einer

e ?lﬂlﬂﬁﬂlli

g, fudy
ohu i?rlzgenvmm it etw, Ver-| JH~ [lr ‘Budyhrudwuﬁm
migen 3w. Heirat, Tur ernfte fud

B e e 1476 6iring, ©.m..9.
an die €rped. d. Bl R L O
Senaaferiiging_m [ Jiig I
!lmnr!mmu von Belgintien I!Ii‘neknn!!!l bﬂ&m amg’
famttice ﬂ}ugutbemn arbeiten etwas Vors
mzrhen angenommten kenntniffe bat, jum balbigen

. IBBlert, Untritt gtfuth
eige Vaver 12, 8 r. aul Mardidefel & Co.
TR~ it fojort ober 1. Jan, ordents
L lides, fauberes und ehrlidies
IchL, o6Riosser!™ mibgen ™
r aushalt gefudyt.

iur bie ‘mrrizburgn LOberland-{ erfray mg)!n i Gq i 95‘
llnnlminglgn, aunmdiﬁgu

‘Bettlehsna(;ubaf%mumm Deben 0d
3, 61 Bidereile @g_ﬁﬂ@m Ml

Rirdisdorf 12.
Urt Crakou Ar. 4.

i t Mabden ob
Biiro-Lehtling el

als Aufwartung vormittags
7—10 Ubr qefudyt

ylng} %ﬁﬂzae?‘gb“gﬁn sum| SKietne Sﬂmrﬂrnbtl 13

pril 1920 gefudt. Melbungen| ™ g —gu b i m ST

mit jelbftacidyriebenem Lebens.| riemonnate mit

fauf und Sdulzengnis im Jnbalt iy ber 6““‘&%:‘“ e

KL %x%i?ﬂibrtw St gﬁlnnemm Gﬁth\u. Saalite.

Sutellig. Sunge, |30 araebiernitjevee

weldher ujt Bat, die mnnrme Illalﬂl ltmlﬂ%mll@![ﬂ
Fameingat o™, e 1 Borgen, D i) hebre
kann Oftern 1920 unter gﬂn-‘
{t‘ig:\; Bebing

u)\eeﬁ in bie Sehre ﬁi’mﬂ t uﬁ“
%z“b(b";?t' “Sﬂ!ﬂ Stidiateur.

Neuheit! Schlager!

Angefehene Firma gibt inteﬂ!gemm erren, die Organi-
i Defigen, fidh buzdy

* General-
Vertretung

dauegnbe Selbtindighelt, verbunden mit hobem Gin-
kugxmen, 3u fidera. Wlltb {fe von fohen nuidnhdu'u

fation Jahresverdienft nnn :)J‘( 20000,—
‘Jloimenbigu Betriebskapital M. 8000,—, Anaeb, unt.
B N P 9866 an $Haajenftein & ‘Bnght, Berlin W 35,

&lllrinnm[elrg

fite bnmgm R:th ﬂh lnnbmmld) l Urtikel.  OFf. m. Ritek-
porto. G S\ﬂnnsmhu tr. Z

Sudye jum fnhmsa Antritt

erﬁwerfduferm :

. fiir Splelwaren, Glas und Poraelan,
@ Dl @blert, @nfenplan 11, @
P8O 9 (A X X X K}

Wir juden 3ur Snilnnhhnlmng‘u;n;anqrelm:r elekirijdier
Starke und Sdmwaditromaniagen bei fofortigem Antritt merere

tildjtige, gelernte @ [e k t[' ik et,

meld)c an felbitiindiges Acbeiten gerdhnt find.
Desgleidien werden sur Wartung eines grofen elekirijden
Rettenbahnantriebes mehrere

g, SH0erlaflige Mafthinifien
Grnbe Dtto der Suderfabrit Korbighors

Sirbisborf, Bahuitation Wernsborf und SHalteitelte Kijr
Der SDlerfeburg-Mildyelner iberiandbabn.

1500 Mar? mnaﬂl@

bisdor




Beilage som ,,Merfeburger Korrefmondent,

. 276.

reitng den 5. Deember 1919.

46. Jahrg.

Qenfide Rationalverfammiung.

Berlin, 8 Degember.
Am Diniftertifde: Craberger. 2
Lrdfibent Febrenbad erdifnet die Sigung wm 1 Ubr 20 Win.
uf der Tagedordnung (*efh( bie
erite Weratung bed Entwurid eines Landiteneraefepes,
bie Reicheminifter Gz zbe erger mit einer lAngeren Mebe einleitete.
Eomeit 3 ({\dy bei ber Finansreform, fo fiihrte der Minifter aus, um
eine nene Geftaltung bea Gteuerivefens handelt, ift bie unmittelbare
Gegenwartaufoabe eine breifadje: eine quantitative, eine qualitatine
mb eine bidtributive Yufaabe. = Die qummturme ﬂfufgabe bejtebt in
ber Anfbringung der bendtigten IMilliarden
iut fe ift bie finangiclle und wirtidaftliche (§5chmbung, beren Q[ni-
taft bie %rremhmhd}ung be8 Cifenbabnivefend bilben wird. ine
wirfliche uLE"H‘W! bnt eme entiprediende Glieberung be3 Stener-
Bebarid gur Voran momit bie By g ber €
gabme'_? auf bie betirbmbenen CStenergemalten im engften
ang
Der € Cfat bon 1919, ber im wefentliden nody immer ein ﬁt{cgéz
efat ift, ird ung eine Cntlaftung in ben Gefamtoudgaben von 21%
Millicrden bringen. Die uu%ermbenmcben Ausdgaben l')ettagcu 41
Milliarden A, barunter eine e.nrluhqc abe pon tund 2 Milliar-
Den Ffiir Ieueru ngdsujdlage, bic nm% ber %eulntznbelfnlbungﬁ»
reform in mehr ober weniger arnkem Umfange auf bie fortlaufenben
uggaben biniibermedhieln terben
e Bejols u it eine ber 0
Weniger beidlichende Kpfe, mehr aqusfiibren ieriger
id)wmu‘hj ¥ Snftangtmug nnb grofere Glaftizitit merben  eine
tfo: Butunt bilben. Widstiger al3 bie in Weimar Hea

tenerein-
Bufammen-

; Wk

Srifte,

1000 Millionen find bie beiden

Arieadabgabe fiir 1917 unb die

eingetretenen LVermbgens-

illiaxben erbringen follen. Da

d) uuﬁ bem Cu"yu’bcnmud)cn erausdsufontmen

ih Gie, die gegenmirtigen Stenergelehe bald-
31 berabjchieden.
e bollfommen exalte fiberfidht ither bie Gejtaltung ber Aus-
§mbsu unb Ginnahmen in ber nacdften Bufunft ift nicht mebr mbg-
). Per Bebazf he% Reided ift fiiv bie lesten Jahre mit
4 Williarden angefest.
.ym' hw »ecfwg fummm in et Q\me bie biteften Gtemern
en Siditarenze audgeihobit werden
Bu den m Weimar an emmnh n Vermgensitenern bes
n 12 Milliarden fommi feht dad ?Rudysnnton exr, ba
liarden ergeben biirfte. Sod) widtiger fitr bie Wu}ﬁmmwg
bes © mrhebu 8 it die Cinfommenbeftenerun m Be-
baron hofft man qud ber Ltntnmmenﬂeuer Fuziig] WI] ber
Sorperidaften fiir Reid), Qndber und Gemeinden
1 einen Betrag bon 8 Milliarben au erpielen. Dazu follen
illiarben treten al8 Crgebnis ber Crivagsfteuern, babon
4 Miliiarden Qamm[ettmqgﬁuer Da e8 ailt, eine Gefamt-
fumme von minbeftens 24 bi illiarben an_Stewern auf-
Eﬂmrnm muf jdarf guneguiyen werben. Die beremﬁ BefchInflene
daf «th.et 780 Millionen jabrlihy bringen, twobon
rund 140 NI auf Gingelftaaten und Gemeinden entfallen. Rady
blefcr %u‘ummenh ung iitben fich bemnach aud den
tund 15 Williarden Iwrnn%hnlm Tnffen,
Milliarden auf bas Reidh- und 5% Milliarben aquf
Qonbcr und Gemeinben entfallen miirben. SBL der inbdireften Be-
ftenierung witrben fich beim beftmbalichen usbou bes [ollwefens
1 bi8 1% Milliarben A ersiclen lafjen, cm§ ber Umfasitener, dem
Sern ber inbiveften Beftenerung, indgelamt 4 Milliarben. Bei ben
Lerbrandidjtenern
iofitben bie notwenbigen Bebarfsartifel mit 500 Willionen A b
faitet merben. Jn ber Dritten Grupve hat i) die S’?uYernﬁeuet lwr—
ugdmweife qut entwidelt. Jhr Sabedertrdgnid ift 2 Milliarden. Jn
en Qo %en Tiegen gmﬁe PReferven fitr . die gefamte Tiederguts
madung. Hnter ben entbehrlichen Genufmitteln ift a8 Brannt-
weinno nopol fdon audgebaut. Die Weinfteuer bringt gute
Crtrage. Aud) bie Shoummeinftener ift wibrend ded Rrieged
exhoht worden unb die Tabaiftener dburd die Juliveform erlediat.
Die Bierftener mup ehenfall entipredend umgeltaltet werben. Aug
Diefen Gteuern fonnen Im ¢twag belferer ‘!luéneﬁuuung 2% Milligr-
ben getoonnen toerden. Ls]kt bie Lertehraftenern ergibt fich
unter Dinguredinung bed Erirages ber Grundwertftener ein Grirag
bon tunb 1000 Millionen A. Die Crirdge ber ind Ltencn
©temern und B51Le mit etva 11 Milliarden A werben nur ein-
tommen, enn fidy unfer Wirtidaftaleben etl'vaé beffer entfaltet.

Bon ber gefamten Stewerlait jollen rm ﬁu 60 Brogent auf reine
birelte Gtenern, aber nur 40 Progent ouf e unb mhxrem Steuery
entfallen. 75 Rrogent bed gelomten Wh#ftrftrnet‘??bcrié follen burd)
birefte Etenern ober folche inbirette ©temern aufgebradit merben,
bie grrgtemt’la von ben beffer fituierten Sreifen ded Bolfes getmfwn
erben.

{ b@énu bon ben erften Tagen meiner Amisverwaltung an Habe
e

reidjdeigene Stenervermaltnng
angefteebt, die eine Iogifde Uuswirtung ber vollfommenen. Veridie-
ung in unjerem offentlidgen Bedborf ift. Damit wird Had Problem
ber fibertragung von direften Stenern auf bad Reidy geldit. Heid)s-

verfoffung und Steuereinbert
emer ftarten Cinbeit sufammenfaffen.
einben ncm'ﬁ ein_grnfes Dpfex,
ben arrf;cn bireften T 4u b
gefes Wit eine 1c::e un
gcfustc stoifden Reid), Qanbern und G}emenrbn vorgefeben. Die bei
ben lepteren mu:ben m\r Ginfiibrung einer Beraniigungsbeftenerung

Idyzeiten miiffen.

Bei _ planmdifiger Durdfiihrung | bex (Em[nmmenbeihueuwg
ipiirben Qdnber und Gemeinden faft genau fo el befommen aud der
Cinfommenitener, alg b\c iﬂml[xdmn thueln in Heid), Qanbdern und
Gemeinden bor bem fri Rit bem Pringip der
‘;; merb Ur;umifanb ift, bap
Lander und Gemeinden auf itvnemc‘mn Gebiet nur nvd\ M)r geringe
Gelbitdndigleit befisen. ‘Frof fh ift me[mebr bie Ma
Ctenereinnabmen burd) Sanbbeftenern
auferordentlich audgemertet. ber unb
ber Neunrdnung. biel gropere Cintiinfte ausd den Stemern bolen al3
fie ous ~brez in Qonfurren; mit ber h8beftenerung fi
eigenen eteuemrfmqehnm batten gewinnen finnen. Die neue
verteilung erzieht Lanber und Gemeinden bid au einem Q(‘\‘U!T;CI\ @
aur Gmﬂur\fﬂr ne bollfommen newe Oraanifation des
apparated wixd porgenommen. Aud) die Bequemlidieit Ser €
sabler foll bei Bicfer Reform nicht vergeffen werben.

€3 find fdhwere, faft allznjdmere LQajften, die

nnfer Boll in Bulunitsn tragen };nben Wirb.
Dok das Jnterejje %set qxin-mu‘ Bevolterung dem einzelnen Suterefje
borgeht, muf oud) Lei ber St ber Reitn chuurc fein. 3‘1 ‘m‘
Bulunft wird die Y)u. d,mb: Roile 9 ¢
und nur and bem Glend ber Giege ulwars
‘blﬂletrﬂﬂ!‘m wird mitwirfen an der grof
ey, bed Strieges ein rewed Dentidland a
Der 3ulunh.

bg. Dr. Beder- @ener (D., Bt
gen bcé fUZnuf'th nnten it nidgt fo f
atte eintreten su fonnen. I bitte, die
morgen audfallen su laffen.
; J?exdy;mmxkez @raberger: Meine Rebe with ben Herren fo-
ort gugehen.

fibent Fehrenbad {Hldgt bor, morgen um 1 Ubr die Be-
Tafungen .nrvuseb 11,

)ule,r‘l}‘fumiwro (Du) jtimmt dem Abg. Beder 31, audy
wegen ber Yluberungen bed Miinifterd Hiridh tm Neihsrat zu ben
Steuerborlagen, fomie bcr Stellungnahme eingelner “ymmlgmmlﬁer,
bie mmﬁ Teine Hepe witnfdhten,

S emann (Soa) fdldgt vor, bie Beratungen am
Freita mrtéukg en.
g b. Paver (Dem) unb Abg. Trimborn (Btr) ftimmen
gl

Rt Sipung Freitag 1 Mhr: Fortfebung.

Preufifche Sax&gmr%ammlung.

Berlin, 8. Dep

eThen

o
4\( qgmmchﬂs bﬂr

einden twerben infolge

i
ungen morgen und ifiber-

(89. Gigung.)
Am Miniftertifhe: Ha und;
Prafibent Leinert erdifnet bie Sipung um Nbe.
ie gweite Beratuug bed .Dumftelmme fiir flxhhenm,ait ﬁunk
und Avi{zbl]bung beginnt mit der formlidien Unfrage Dr. Fried
berg (Dem.) und Genoffen iiber die
5 evangelijde Sirdenverfafjung.

Ubg. Dr. Bernbt (Dem.): Der Lherfirdentat hat ant 20. Sep-
tember bet Generalfynode ben Entwurf eined Kirdyengefeses iiber eine
auBerorbentlidie verjajjunggebende Kirdjenverfammiung borgelegt, der
i !E\Beﬂvtnd'z an der vorldufigen Ltmsnrben Berfaifung bejtimmt,

daf bi8 sum SJnirafttreten ver F Berfoflung die Redjte bed
lanbesberrlidien Rirdenvegimentd t be"(? rdhenvat unter
wirtung de8 Generalipnobeoorit nbed @ &aeiibt  werben, unb
mlbeﬂprm{) mt ben bempiratifhen ®runbdidgen, dah die Wabhlen su
ber verfaf Qivdenverfammiung mittelbar unter Be=
[dyrintung ber Wihlbarleit bielee @mdmnnnntbomcr exfolgen foll.
Ty tun, um_gegeniiber bielem Entwurf die
Rechts um der ebangelifhen Etaai8biirger su wabren?
.(I)c zbnrnav der Teutidhnationalen ftber die
Fr e ellidaften
vipruc) mit ber Teidha-
berfu 3bner 8 hnb
muerw 9 b
m)en Cinfluf_ ou
ani nh\ 4l

e erhoben
mbe aufredht mf Itcn nub {Mc

fie bie bmmvu 10 B
unb  ber verfail: \A)Nr»u then Sir
freibeit gemdbren Wi
S ber aligemeinen Befpredjung foll aud) die
Wnfragen exfolgen. ey
Yleg. Frai Dr, Wegideider (Sop): Wir wollen den fbep
gang bon_Dder auqklmm pehenben bitraerfiden sur nemen §
rihigen Form Bir_verlangen, baber audy mml ben_fof:
?ILEMIL‘I: {ltﬁ*,!n! Uufgaben aug bem Staatsha t. BWir

1
fammiung nvﬁe {:,‘ﬂ'lbutﬂﬂv

Beantwortung bev

tig
ftehen

Sdullompromifies, wonad) bie fonfeiﬁanellen

Tidit ﬂrElhA’“ mwemt it ed aud) bebauern, baf

: erjtreben aber die Giubeitd-

3 fiegt im Wefen ber!neuen Rultur,

t clne TVollsjdidten voneinander abjondern. Dagu

fen it aber vor allem dev Cinbeits{hule. Frauen follten nicht
m W?ruim\ur-‘ fonbern audh in ben *tubmmalicﬁulhﬂegxen mit-

Bete ﬁxm febten 3 e Sn ibren
Anforderungen mwird Rirdhe qcmlﬁ gern ber quanblnge be3
a 8 ift bie Rirche b\e feftefte Ctiige fiir bie

Biv bewilligen ben firdliden Haus-
n_gleidiwobl bdie Trennung ber Kirde bom
reben burd) die Trennung nidht das Uufboren

aen, foubern die Befeitiqung der Staatatirdie ald

nen Buitand, ber einen Qulturfampf unméglic)
ir mwollen eine n fih felbitanbige Volislirde.
itdnbicen. Per gropen Berantwortung

fich der Minifter bemn%t fein. (Beifall bei

(Dn): Jest hanbelt es fich fiir ble

cmzuna threr finftigen Berfafjung. ® Das
nb_wir miffen daher febe Beenguny Diefer
iff in bie Hreibeit und Selbjtanbdialeit ber

&5 ire rid)t medmuiglg{ jebt eine all=
onsbebatte au entfeileln. et €8 unter ben
otiendig, Das zu betonen, was Re etnigt, nidyt,
’Nc lwnr’mrhlnq ber mnrrm‘t(i‘ben @quniaee mire
brechen. Tachdem bas Schul- und Sicchenfoms
gemorben ift, werbe ich ea in loaliter Weife
ie fatholifhe Sirche, Davon Aft su nehmen.
m D unter bentbar grﬁmer Sdionung  ber
Die Rirche mix in ber Steuer=
;anbci"f metbm, alg nnbete Sorperidhaften

S hoffe, ie
eund Staat i im (&iu(te ber Ib:rfﬁhnllgﬂett
hoi[ tehen m \vtx Wag die Hinftige SKirchenverfaffung anlangt,
jo m\mwm mn bak nach TMglichfeit Sonflitte vermicden terden.
(5 en ferden ber Banbeébtﬂammlunu Demnacdit ges
madht werben. Cinberufung ber Generaljynode haben bdie bret
Jhm,ter in Gbongelici gerabe beghalh berfprodhen, um Sonflitten

doraubengen,
Al BolL 2 (®n.):
i

Autnritd taated,
4[0 Qt Fabe (Dem.):
1, "u* i Dereit

enifd:

by, Dr. Jm vaterlindbijhon Sntereffe erben
it unjere <w,cl'wnva e pont Fall su Fall nadh forgfamer Tioigung
unnmfﬂn Der ‘thﬂn ift ‘vghtiet durd) feine Vergangenbeit, nidyt
Abgenrbnet t al3 IMitinhaber bed8 Minifteriums Haenifd-
m *‘)uﬁmqen erfcheint e8 ung alg fehr bedentlich,
ben %nrhugnmb gedriingt wird. Die Buge=
henm«mew Sléu'tei Darf unter Teinen Umfténden aue
e | fitr bie 2 eines Amted merben. Ghenfomenig
tff nud; jemand megen er politidhen Gefinnung vom Lehramt
entfernt werden. Wir brauchen eine gute SPthxranhf Wi find auf
em Tege gum Ginheitaftaat und find damit etnverftanben.

‘)IIE? Brells (Ef‘d) =9annoy.): Wenn an bie Stelle ber drift=
Tidhen GBIl eine newe Sultur treten foll, fo fage man un3 boch, mas
man barunter verfieht. Die émmrbe Sultur Bat unfer BVolt gto[s qae=
macht.  Wer @vuttdjluun wieber aufbauen will, muf daher vor allem
bie dyriftliche Religion {dhithen. Dag @ralebung%me{e‘n mup auf drift=
|®er (‘Smnbk'ae aufgebaut mwerben.

Saufder éit} Wiz mitflen und bagegen me!p:en.
baf hle ﬂ‘m‘;c Sditt fiic Sdritt aus dem Sdulivefen hemusuebmngt
wirh. 8 wird und nicht leidht gemacht, in der Soalition 3 pers
Bletben, wenn mwir Bug um Bug niebergeftimmt werben. Daa BWels
marer @r{vul"nmhmm “mrhcn wir Topal halten, mollen e8 aber natur=
gemih nicht durh mmL)!he Auslegung entwerten laffen.

gdwmrﬂtm gl Uhr Fortfebung.

Sehlu

Veoving und Mmgegend.

Dep.

Die geftrige Stabterordnetenfitun Beh’n(n§
Beimaetenrie Rrieadaefangene, fondern au
Tacfangene Beihilfen bid au 600 A s aetodbren.

Fratton qeftellte Antrag, den Urbeitern Dere

niolge Qoblenmangel8 {dhlieken miiffen, eine

ung g gewahren, wurde nadh lebhafter

duk iiberwielen, Der Unirag anf

der Penfion Hir ftabtifde Beamte

ber Univag, sur Unterititbung ber

au bemilligen. Bur Ausftatiung bed

1 85000 K bewilligt. Ein Anirag, bie

Sohlenm angels ;u [cﬁhrﬁer rmx!bc alg Fur
jtet und nmrfdwl weil 3 B. 3 25000 u

it
an 'urm.;fmv
Der bon_der 1.

ermwaltung

Magiftrat _vorbereitende Schritte  ein-
Tifierunqgd-Ausidhup nbermuelen Gin Untrag
munalifierung ber Poligei mird
t, da bie Polizei Cache be& Gtaated fei.

Die WUbendburg.

Chronila eines € & in gwalf
Bon Brano Wille
15, Fortfesung. (Raddrud verboten.)
~Sie Datte eine wunberfame Grmwartung vom an?anm?«ﬁnbt, bas
fle bem Sei'nc Bethesda verglich. Fie ben Telh Bethesda ein. Engel
pom immel bejuchte und mit Heilfraft erfu[[te bie verfammelien
Sranfen gejund 3u ramchen, fo follte nach (SIfrlkbené Sinne ber Beilige
:'Enu fer Sob aug bem babergefhmwebt Tommen
und den mmueﬂ Brunnen mit &n\cnhnr SHand Be\uegm Wie toir
aber vorhin, toiv lange in einem ®ebringe von Menjchen
m bas Weibethad eingelaffen mnrhm, it meinem
bem fchon pon ber ldvmenden Wenge die Andadhi verfcheudyt
tﬂnrbm, audy bie IeHe Neigung gum Baden mrgmmcn Babenbe
@idnje benehmen neben biefemn baufm pon Leuten, fo ein=
anber 3u per! en fuchen, um eine gute Stelle gum Sluéfleiben U
ergattern unb unter ben L*"rm in3 Wajjer gu fommen. Wie t bos
tofen unb uﬁmm ba3 friibe Wafler, Dba3 Haufenmweife Same\m
hlntid}en ber Qeiber, das Rreifden und Plitidern tnnhgu‘nmmm

HJuf lmemnmun beim Tangel Sinnend nldte
= 7

udite gu fdhergen:
ie und tat einen i3 et

@eit biefer Beit ijt mir ein | B gleidy
einer munhcanre" BIme ] jo ojt i in vhH 't Stunbe G-
friebens gebachte Man ) e] i \)
perfaffung hat h 1 3
al3 hochjtes Gliic ueLUh €8 1
[?Ifrlthen an meiner Geite u ha
gelehnt.

Mit Sorge und Gram
Briefe meined Dheims
fchlechter gemorden, fi
Babe id) in ber Bil
fo_von Sbrpergebrecher
Siftoria bon ber K
30Dt ein M
bah id ben
endlich emp 1
Liertelftiindlein mmmzfm wire.
rxclezden acfucht: bat alles nidts hch»w 1ol
tarb i) gemarfert mit Fontanelien auf beiben
\aIbermen big ewb[ld} ein Offigter anriet, i

h bem bmtlmu Hand

u
I he @,uni:m(!yi
1, llu Sopichen an meine Schulter
Bat e3 nwh m,uh,{m i) qus

8 be men, mit ( e
temalen fie gar nis tmr

Ded

m linfen rm,

mbge mid) bodh

sumute, fo ein eingig

t >Iw‘f>(‘fnr und Un
Reht Hentermd
9[’me\| mlh £

I nd tir burch einen Bld einiq wotben, ur RWie

pricht ift dodh mwohl "ct Glaube, dem ir biz Dato ie[ﬁer nchu!bmt

ut Sonnenwende ©t. Johannis bringe Warmbrunn in_einer Biertel-

i}lurbe mehe Kmlunq al3 funﬂ in einem Badeleben bon mehreren Wochen.
unmehe find twic entfchloflen, morgen Beimaureijen und meinen Ghe=

Berrn um die Grlaubn u bitten, unS fpdter einmal zur ldngeren
r nad) Warmbrunn su. beurlauben.”

Duntel mard indeffen morden, {hwary lag bad Gebirge. Funfen
taumelten burch Laub und -Halme — hwdirmende Leuchttaferlein.

»Shau, Mutter!” rief Glfriede in frofer Aufrequng, blieh ftehen,
inbem i meinen Arm Toslieh, und deutete nach bem Shynaft; ,bas erfie
Swhun-v feter 1 Der Tat leuchtete ed auf bem Turme der Vefte,

»Bur Sinten nodhy eing!* fiigte Gliriede Hingu; «am Seibotfer Britnnel
muL bas fein; unb borten, gans oben, woBL bel einer Baubel®

»3 febe eined iiber Petersborf,” fagte ich; ,bas ijt bei ben Wach=
fteinen; bugmmew obert am Scdmargen Berge fadeln fie; das find
Schretberhauer.” Und nun erglommen immer biufiger, immer lchter
bie Nsulmnmz euer in ben bn)(eren Bergen, dhnlich toie Sterne am
Nadythimmel em[u[,n ©o audh in mir jene Iojtlichen reubdenfeuer,
mit denen dag Herz jeine ermachte Liebe feiert.

@3 mwar mit Teid, baf Preislers bereitd am nidhften Movgen nach
Sdyreiberhau f;c\m’uqzen mwollten. Da ich su diefer Jeit von meinem
Ymte in Anjpruch (’cunmmm ar, fagten it einanber gleidh auf ber
Gtelle BValet. e ber Sungfer Hanb: ,Auf qute Cﬁencfunq —
und Wiederie »aunl“ - me ludchte traurig: ,Weik Oott!" — Fh ver=

i unb alfmablicy
e 1Ern Exﬁ \r{) in admuk fomme, obue Tbelfeit u et pfmbm
Daf Tﬁaw@ Ratidlag , batte i) nicht gu bereuen,
ba idy md\ fortaefebtes Gnme!mw Deebitamentt meine Glieder
pon Scymers und Lahmbeit befreite.”
Midy brachte bi Bericht in Aufregung und U\xgmulb

am Tiebften fogleid) aud ber Hirfchberger Apothete A
midh nach) ©chreiberhau begelien, meine Glfriede 3 L il

mir Befannt, dap Antimonium ein Gift, uud h\ bef\\r.}te i,
Patientin tonne Schaten nehmen.

Nachdem iy etliche Wochen in Sehanten gu
bafs ih auf einem Boiengange 511 mfmbntt in eir
it artig Mdagdlein fand, fo bon, ihrem Stuble nuy Hen fomtc
und Sriiden neben fidy hatte A[S xd) midh nad) der Hatientin exfun
Nﬂy per Schreiner an ju feufzen, das Kind iei feit bem finjten J [) 3
L(u m unh ¢3 werbe attch nod) it ben Hiinden chlimm. Traurig Tichelnd

gte bef Bater sum Magbdlein, g jolle mit dodh teifen, was €8 in ber
.(uub Balte, unb. Du fabe ich, mie 3 berg bend ficdh mithte, dle Hand
aufs ntu beren Finger aufammengelriimmt ibereinanbder lagen.

Jd bucme an mein Untimonium und imme ben Sdyreiner, ob er
3 rrut einem Weittel berfuchen olle, bor dem ein bmmmm edifus
aropen Grfolg verfprehe Gt brayche bami nur aus der Upothefe
pulbrifierted YUntimonium zu holen, fo viel wie eine NRuf; ich werdbe mit
aller Gorgfalt die Sur leiten und feinen anbern Lobn erwarten ald bdie
reude, einem avmen Wenfchentinde geholien au (;ahcn

ﬁmrﬁt traf ‘@ ﬂrl)
ners

Jv(eie midy bvu oben bié unten und fditttelte den
Nomen bed Wieditamenti auf einen Bettel
dhiten Sonntag vei mir mit dem Pulver, das
fete erhalten Batte. Dad erite, masd ich tat, waz,
e Prifen zu teilen, die idh burd) Tagen nui einer
Alsbann nahm ub, um bie Mirfung des mf!mm

hiernen Magens eine Prife ein. Da fle
bte, nabm idh Des andern Tages ziwo ‘an)’en
lichen @tunben einen leichten Schieth. Verfertigte
T ﬂugnb n pon Brotfrumen Pilfulen und ging
dlein. Den Cltern fdhicfte ich ein,
1 nidyften Plorgen eine Pille, am iiberndchiten
A3 iy mlebezlnm pernabm i), e8 habe fich
gegeight. | Da orbnete i) fir feden Morgen’ bdrei
Patientin ftart jchmige: Peein Spruch lautete,

qeben fortgefahren merben.
nmxc mfuhc alg fid)y von TWoche au Wodhe Des
Nad) gmween Monben fiund e& vor bder
lieh e8 feine Striiden fallen und Bintete
, um meine Hand 3u fitfen.  Mic gingen
nderd audh, weil ich nun etn Mittel su haben
iebe gefund gu madyen.

fhrieb ich an_bie Preiglerin, teilte ihr die gange
b cthof mid), ihre Todhter zu Bel)anheln €3 fam jedoch

nn ie idy ben Cmmmq bamm meine Gliern in Hirjchberg be-
b bei bw[ r Gelegenheit aus ber Apothefe %\ﬁmor{umnumer
utr mv ith auf bem Marftplabe einen Auflauf. Um einen
L w an*mmtvie mir ein Biirger: on 2iegnig her

ge, feinemn Bericht ?u Tatijthen, unb ba id

hcﬁ ‘Ln*l nev 5 erg, araufame fofaten, anabe und Gott!

te i) nady Haufe fa tinben vor der Tiire meine Gltern und
fen. mit Nachibarn in dngilidier, aufgereter Wetfe. Bald eilten
mit Biichfen und k,'vhdn bewaffnet durd) bie Gaffen, und e
bie ©tabttore feien gefchloflen, nadibem man etliche .@aufcn
bit ihrem Bieh aufgenommen Habe. I8
aute, fand id) den Ting und anbere Pl 3
ichtlinge nebit lg‘rem Bieh und an
Die Stadtiore maren verrammelt, bie
flergrdben gefiillt. Auf ben Féillen
oft, lub SQanonen und Musleten und
te Heranflutenden meitetfd)marme
nach G 3etftoben 1ind in mweitem Bogen
Stadt um.m)uux bl fle alle2 wohl vermakret janben und
eine Belagerung nidht ety gex\*yirk aren, baz Weite fudten.
{Fortjesung folgt.)

ab e3oger
tumelte {‘u hv‘tmh fe &
war fo pur auf




Sn ber Nibe bes Bahnhofs DRterwebbingen
‘bei ;Jlagbebut muthc auf emem ﬂabnﬁbeﬁang ¢in Fnhrmwert
bon ctnem%ugeu berfabren agen mnrbe\wmg zex-
triimmert. Die Jnfaflen, eine Fran Dberamtmann Schagper, beren
Sutider und ein Jellmader Mitller urden fofort getdtet, mubtenb
Der § ?tau be3 Itk&ercn cm ibem ul: efabmx iur!
SHeiligenitadt, 3. bberge, in emm bon_ Menjden
;ﬁnen Betrslenen A,elIe 3 !Bnlbeg in ber e bed Ritterguted
vtben ag%v und bct \vehbelunnien Q!ug Heanitein, mutbe bie Leidhe
anned gefunben.  Die herbeigernfene Gerichtstommiffion
iteme c{t bu% ein mozrd borfiegt. Der Tote hatte am Dalfe
o g er SRotber mit ein emmeijen
augebteﬁt I;at Sewiffe Angeidhen Deuten darauf bi i
svijden bem IMbrder unl %emem Dpfer ftattge]
Geld wurben bei der Leiche nid)t mehr vorgefund
jehon feit Mitte Ditober im @eﬁu%? gelegen hal
Dande waren {don angefrefien. u3 ben ‘I#ameren ergi
bcr (Ermorbeu ber ERe\?enbt i‘fufnb Laib By |et aud Hannover ift.
o 3 enen Geme erat perteilen fid)
bie éme toie folgt: SDvm»fmten 3, Smebtbuﬁ'[vammtm 7, Unabhdn-
Fit=

u

mnﬂm umb ben Gnmlaﬂ-:’gnfe!n auliffig. — Bei Bohfradifiiiden
ad) Dinemart, tmegen, Sdhmeben und der Shweis
lft sur Anniberung un ben Quraftand bder deutfhen Marf ber
eutidie Gegeniwert filr bie fremben cbiihren erhht worden. Ribere
ﬂuﬁf\mﬁ erteilen bie Poftanjtalten.

* Qn bad Bemnate ifter de8 Diefigen Wmisgeridits eingetragen
ift am. 15. Nobember D. Der @nannehid) Rdanner= unb
ugenbverein su Merjeburg mit dem ,? in SMerfeburg. Die
inttagung ift burd) ben Griverd d¢3 Grunditicds An der Geifel Nr. 5

fu!ené bcﬁ Bereind notwendig geworden.
fuur blc

o Seapa Flow,
‘bandes in @mpu

o Rese Emimuﬂmbcﬂt m:h b{e Hele vascmnlhmg .
nddit ausaeben. Der Prel bt bigher 3 M. Die Anorbnung
der’ Marfen ift gednbert, b|e -temmrfeu U 7% & fallen fort, bie
Hefte enthalten dafiir je fechs Marfen su 5, 10, 15 und 20 . Die
en @elbanmweifungen terden ebenfalle bemn&dyﬁ audgeqeben iverben,
fie entbalten alz Meuerung eine Aufforderung auf bder Ridfeite sum
Beitritt in ben Pojtidhedvertehr. Die neuen Briefmarfenwerte, die
burd) bie Grhshung der Tarife gur Cinfithrung gefommen find, werden
m 1. Degember in Geftalt newer Marfen zur Husgabe fommen. €8
nbe[t ,mf» bier nomentlich wm eine Feibe hoherer TWerte {iber ecine
art ur zytcuherum bon ’Buteten und crticnbun en.  Berjhiedene

zyfum merﬁm hnr!aufm ‘bon ber engli Regicrung surit ten

Gie haben bei der Berfenfung der Flotte nafegu all ihr Hab und Gui

petloren und entbehren basd: Notwendigite. Die ‘“etfmbsmq bon Liches=

%bc‘n 3§m ZSe(l’matbtsfeit permittelt dag Rote Qreus in Franffurt am
atn, Betl 114

bes Gine Wi i
bcfhmmt Die von Gemeinben (Stidten, EBeéuttm SKreifen) und Jn=
Bapier=Notgeldjdheine

gige 3, Qeutiﬁ)t Bolispartei und Dent
fammen 7.

Pierjeburg und Nmgegend.
4. Degember.
(ﬂse\tere Enfu[nudmdmn fiebe @mmtﬁ[oﬂl

*= ity Lon mandjen Seiten
mwird die ﬂ,'h'nbehmﬁexf;e(t ber Sparprimienan] 2(2‘; in Bmelfel gezogen.
Das ERekI\égufh,mmlfrenum bat nunmehr fein Gutachfen Dahin abge-
geben, bafy bereitd nadh ben hnfhzbcnhen Borjdriften die Deutjide Spar=
yrix@gnanﬁ!n{;ﬁg 1919 miinbelficher ift.

& phte

1 Degember ab ourben die ‘Y‘efegmvf;engcﬁubren fitr ben Berlehr mxt
em uslanbe erhoht, woau die Reichspoitvermaltung durd) das Sinfen

ﬁer beutfhen Ba uta genotigt Iff bie gingt, ben fFrant mit 2,80

au rednen. Die Gebithr filr boz Wort im Verlehr mit ungm:u ird

gleicdhfall erhoht, und swar von 55 auf 70

* Mojtalifdies. Von jebt ab fonnen mieber Poftpatete mit
unb ohne 28 aber ohne Na unb 3 s

Stalien aufgeliefert merben; auperbem find Eﬂu'm nach ben bon
bm Stalienern befeliten Orten de3 Trentino, fowie von Jftrien, Dal-

3u 50 ,S. find ur Gingichung und Einldjung bis zum 1. Fanuar
1920 aufsurufen Die eingejogenen Griakmertzeichen find, fo-
fern nicht eingelne Stiide an jtaafliche Sammlungen ober ernfthafte
private SGammler abgeaeben merdew, au vernichten. MWeaen ber Befchaf=
fung der zur Ginldjung erforbetlichen Beftinde haben fich die e
meinben (Stibte, Begirte, STreife) und Snduftrieunternehmungen, o=
eit erforberlich, mit den Rej fiellen t3eitig ing

wie 3. P 0% D, 2.1 »5’: mm %nmmcn jnrtcn m
egfall. Die neuen P

chenfalld bald in ben Nerfehr gebradt, fn Ne nme 15 3 -Pojttacte.
AL .ﬁumgnm m mttquegtbba alle tinftigen deutjchen %ﬂeimadcn
T

burch die Bahl 5 teilbar .

* Nlohol und Gine foeben etichienene amtliche Radhs
foeifung Eericbfci itber ben Ginflup bes FWelttrieges auf den Beftand
ber Gait- und ber mit
ober ©piritus und ber nlfoanlfre\cn EE‘L‘ﬂdeten in Preufen Die
@e)amtanﬁ! ber ,_Bu-,tic';a % madh 1 9]2 =2 133 202 nnb Enbe

155: Der Whuig:mg efrdgt affo 1 bie obing
aud)i en lfl baran mit 606 Det uhqt i\(e ulfnlyorfte*m itii\{)a ten
find in qerlnqzr Babl von 9377 auf 9592, aljo um 215 geftiegen. Am
3ablreidyjten {ind fie tm HRbeinland mti 4387 bertreten. Die Gefamt-
abl ber bier gcnam\tm Biﬁidmi@hhlebe betrug in ber Proving
Sachfen 1913 = 17732 unb 1918 = 17126 Auf die %egimmqg.
ezite perteilt erq(bf fich folgenbes Bilb: Magdeburg 7057 : 6841,
[Reryebutq 7854 : 7562, Erfurt 2821 : 2723. Die u[mhn[ymen

su fepen. Die Bejtimmung eines allgemeinen Jeitpunited zur @mx
stefung bes WMetall-Ttotgeldesd zu 50 5 bleibt poverit ausgejest. €3
ijt bamit su rechnen, baf feinerzeit audy Bierfilr ein mbglichft naber
Beitpuntt feftgefet merben wird.

i Srieg8hinterblicbene ober Sriegerhinterblicbene, Wir midten
an biefer Gtelle ouf einen fprachlichen Febler aufmer!irrm mm‘\m, bet
fdhon Drobt, fidy im

interblie enr“ hnl) it alle, b. §. wir jind Hinterbliebene Des s&‘rlc
i wollen_aber mit biefern ‘”orte alle jene wmfaffen, die ihren
naI)m im Qriege vecloren Haben. Darum muf es heifen: Die 6*nter—

p. inb in der gangen Proving gmﬂfen im Berlaufe der fiinf
Sahre 1913—1918 von 516 euf 551, alfo um 35 geftiegen.

. Grmlig, 4. Dez. Der Witwe Bimmermann, die bor nicht
au langer Beit ihren tann burdy etnen tédliden Anfall berloren Bat,
entivendeten Ginbredher 4 Ocme wf Sithner. Leiber fehlt von
ben Dieben ;ebc Gpur, — Die Biehsahluna ergab in der Doppels
gemeinde  Grmlip-Ritbfen (nbnc Gutsbesicl] folaended Hefultat:
79 &’»auabul'xmqen mit Bieh, 30 Pferde, 63 Rinder, 17 Schafe, 165
odymme 131, Jiegen, 152 Qanindien und 886 Ctiid Febervich, —
Das offerte ‘lBe\(\r hzr lestsn Fage bat die Buderriibenernte recht ae-

bliebenen Dder qct bA Y. alfo im obgetiirzien

JSHrieger !ymieri ehen

fbrbert, bleibt ba3 Wetter nod) ldnger aut, banm biefe
@rnte nun ohne Unterbrechung s Enbe gebracdhit werden fanm.

Weilinachis - A

Sleifthvertanf anj der Sreibant
findet am 5, Dejember 1919
vorm. von 8—9 Upe mxf bu Qrbnunqsmm\mcm 701—-800
N "o )
Dtexfeburg, den 4. qumfm 1819,
Das jtidtijde £

Rvmeiims and smmwurengnwm
2. S8,
Bet Snobius, Siefer Keller MNr. 1
wradym. won 2—3 Ubhr auf dle Orbduungsnummern 8901-—4000
4001—4100

e i ;) pffmans, ‘Bn‘lhl 6
nadin. son g—-s lll;r auf bie Ordnungs:Nummern 4;01—4200
el

5—f
" fatt m;i Selb T, 3 ber ﬁoﬁﬂe fharien.
©in Yniprud) au eine beftimmte et von Fleifd) befteht nifm
Muhbnra, l;e;l“;’i)egembrr 1919, L A 1115219,

Berkauj von Heeresqut

m Sonnabend, don 6. Des. von vorm, 9 Uhy, b werden|§y

ab Lager ‘]Snstbararkc des friiheren Gef-Lager Merieburq,

9nuc$d)e Skm&v, veridicdenes ﬁﬁumlhxc 3 B SNadt
, lange 1€, gegen ‘Baga‘)‘nvm

verkauft

Bon Sennabend, 6. b. V1.

ab fiebt ein grofer Transport
prima

Oifriefiides

lirzehecher.

ellung_Car

ﬁ%ﬁ%i‘fmﬁ manieé

ané Incdfiofien, PIfifD and AUfiradhan

Kuaben-Byjadis, -Paletots, Aljter

in allen Grifen und oielen Qualititen zu
febr b(l‘ftgen Preifen bei

Otto Doblomiy

Thetfeburg.

m Bahnhol Feanklehen,

F Sountag, den 7. Dejember, abends 1,8 Uhr kommt e

| Daul Megers lnflige Biihne oo

% 3um eriten Mafe! Die Operettenpoffe: WL
£08 bom IBeibe!

i | 78 Grifter Cadjerfolgl Dberall ausverkaufte Hiufer! W

Nadymittag 4 Uhe:

Daé gufe Irinerl und die bofe Lili!

s Gintrittspreife: Borverhauf im Ebeamlninl und
an ber Abendkaffe: 1. Plag 1.75, 2. Plag 1.25; bet
Abendkafle: 1. Plag 2.—, 2. g_gxso R‘nﬁenoﬁnnng 7 Uhe.

R Mersehurger Radergeselischafl

Freitag, den 5 Degbr. b. ., abds. ' Uby,
mnmmﬂammlung

im Bootshaule Borftand,

Kanmhenznchter-?ereln

£3 Merseburg und Umgegend
S‘nitan, atu 5, b. Mits., abends 8 Uhr

%erfammlung

In Der und Borfta nb
erjdieinen um 6 Uhr. Iugesorbﬂung #. a. Berteilung von
Rleie. Giifte willkommen. Der Borjtand,

TMildywich

bet mic um Berkauf, Cmpfeple .
plbiges befonbers preiswert.

$. Sepbenteid, rumpa q‘emumem

Kefephon 39. hon 39.
E

Rofzunge

Frilde
Minner - Gejangverein

empfiehlt
1 Haus* findet bejtimmt-bie nidite

Diehrere Fubren Gllbmzdnﬁe Saffetten
Manerjdyriinkefof. liefb.
‘Bmﬁl uml. H. &3’ Elem-
.‘Zlnsgemmmttﬁ
Damenhaar
kauft hiditsaplend
§inge, Bapnpoiir8a

im gangen und eingeln billigft.
Fr. Srey,

Gr. Ritterfir. 7.
Feifdy eingetroffen:

* fa Witfing *

@obpemansﬁunbe fatt

9Bir bitten um piinktlides Eﬂd}dnen Der
findet aber mu' filr_die sahlenden I ftatt,

Sanzidule Himide-Hilzer

Dienstaq, den 9. 0. Mts., 7 Ubhr, im ,Neuen SchHitgen=

Ak iume!|Tof-TearHorsey

ktion: 2. D b
Friich eingetroffen: DiHkUR A, Pen

5 Frettag, den 5. Dey. 1918,
ochier Hordhdoser Raufabah| =~ cbemoe a8 Mo
g gafer Raachiabak
ligarren Tigarettes
sowie Sthmpfiahak

Sum 1. Dlale!

Die Ruifhbabn.

Sdymank in 3 Akien von
SGorbon u. Gbs.

Merjeburger

Unterridt

alles 3u billigien ' Preifen

gang,
Selephon 424,

130 cm reit.

éd)wtmmerirbaﬁ

Feettag, dem 5 Degember
1919, abenbs 8 e, im
,,Q}reuﬁlmw Adlers:

Honats-Berjemminng.

Crideinen famtlider Mit-
glieder _ermilnjdt.

Franz Sixtus

Leuna
Sigareens und Frifenveeicdifi.

Briketts

im Einzelnen gibt ab
_Dallefdre Strafe 75.

n die mte %eblfcrung

Porree
Beif: n. Rotfobi,
Gemisean Rischmihle

poun Merjeburg!

Wer alte hunﬂi‘&;e 3ihne, jowie gange zerbrodjene
Gebiffe bat, bringe fie mir.

Raufe une Gonnabend, den 6. Dejember 1819,
und zahle pro 3ahn 3 bis 30 Wik, jebod) aange Gebiffe h\
Platin_und Gold bis 500 Nk, aud) Brennitijte bis 50
jorwie Platinabfdlle in jeder Form bis 85 Mk, das ﬁmmm

FH~ SRaufe aud) aufer KNurs gefeste Solba~ und
Silber-Miingen, "L

Ginkauf findet fratt im Sotel ..3u: Golbenen Sonne”
am Diarkt 14 von friih 9 bis nadymittags 3 Ubr.

Sabhudrste und Siindler erhalten befondere Preife,

s G Gl

B hanfe 80 C

jedes Quantum und zabhle die Hddften Preife

Zheodor SKraft, gmg@g& 62(gvtﬂulrinﬁraae 13

Sutterriben

wieber eingetroffen bei
K. Wels:abn,
Otewmarkt 39. Sernruf 486.

- Starker WL

IMantelitoff

file Stindermintel,
130 em breit, a Pieter 40 I,
empfieht,”
Rudolf Kramer,
Werfeburg, Chriftianenjirafe 7.

&~ Gine Ladung “WWLC

Bayerische irsthiume

fowie T~ frifde banzriid‘;e

|Cheltannen 1. Dedireifi

trift :meg, den 5. b, ., c(n
dard Pltner,

c.soymnr QAlte Poft,

flarter m 9 “h‘ieg

ffic_Fenfier-TRantel und Dortieren

vortitig in bordo und gritm, per Meter ME. 30,—

Y 7 %4
Freitag, den 5. November,
abends 8%, Uhr:
eneral - Versamm{nag

im ,Cafino.
Da  widtige %hmm _ur Be-

Praven md Madchen

alfer Stiinbe, welde gejund und

{dybn merden u. bleiben wollen,

beliebenr Ubrefje 2u fenden unter

»Leben und Gefundheit3* Berlin
S W 13 poftiagernd.

% Dtto Doblowis.

atung ftelen,
Lﬂm!h“d’)hu Mg!kber unbee
ingt ecforberli

ﬂ)n Borftand.

58ergfd)lo§d)eu
ﬁegewabn frei!

Sam Leibglo

witd in den nidiften Kagm
gmd)t mllqennmmen umd

pur
umqelyenbe Dﬁutm mmr 1480
an die Ggpedition bis. Blattes.

Kreigabdederei Merfeburg &
- jablt fic WL
Odfentadaver bis su 800 Marl,
Rubladaver , » 5 »
Pievdetadaver , , 400
file Bleinere BViehhadaver je nad) Grofe!
I Fernjpredyer 308, T
Schillinger.

Rein ovient. 3igaretfen
rein goldgelbe %u\tnbneﬂoﬂ{xu ®oldmbdit. p. 1000 T, 280
o PR » 1000
wi Munbhﬁa + 1000
I " 1000
" woo
:m-lmbtt gtgtn

u ﬁ. if
Fadynabme ab Leipzia
Curt Brand, Leinzlg, Grimmaijfes Steimweg 20,
Grofibandel in Tabakfabrikaten. — Fernjpredjer 3720,




Sridetnt thghd ssdmitiag it Rudnabome der Sonw zad Feus-
mge  Begusssrels: Bleneljibeinh 460 WL, bavdt dbem Botes
fort w8 Daus 480 L. ousd e PR 480 M sndidlichitn
Belicligeld. vmsd) uniepe Bertreter anf bem Lambe
Gimpeinummer 10 Big.

Geidaftsitelle: Niecine Ritterfir. S,

eriebury

Reuefie Rachridhien
fiir ©tadt und Kreis Merfeburg

: Fir den w15 Big
ow Rellametet! 60 Big. i Ehtfiveangeigen anr Hodwethmaer
wtipredender Hufidlog  Flapvoridirifi sbhne Wer.ndlidion

©ding ber Anjeigen-Annabme 10 U oorminegs

—t Felefon Nr. 324

toem

Tr. 226

Sveitag, den 5. Qezember 1919

Qemoiratie, Schule und Univerfitdt.

Mit dem Wejen bder ift bie f

berbunben. Wir mm\‘en ber i Sugend bert
&inblid in das fuden. ' Das
alte Shitem Bat bisher in Schule und umncrﬁm Tebiglich barauf ge=
jeben, bafs nur bie bamals moch allein jellg madhende Sehre pom alten
Obrigteitsftaat gepredigt wurbe. €3 Bhat nicht nur nicht Bertreter,
bie das TWejen ber Demofratle lehren zu mitffen glaubten, bon ben
Rebritiiien vertricben, jondern e8 Yat fogar Minner, wie ben, jiingft
berjtorberen Dr. Arons, nicht als Refrer geduldet, einfad) aus dem
Grunde, weil er anderer Anjdauung wer, al3 bic damals Gerrfchende,
obwobl er al3 Phyfifer gar midt in die Lage fam, feine Auffaffung
bon der Univerfitdt aus au verbreiten. Wir diirfen nicht tn ben Fehler
Des alten Spyftems verfallen und Miannern der MWiffenjdhaft bas Redht,
gu lehren, entsiehen, weil fie mm tu'!!rlcb! El)znnartﬁuﬂen oder %entirfw
nationale jind. G5 ift eine paB bie

ble politijhe Freieit ded eingelnen in feiner Welfe antajten darf.
Dagegen aber muf fid) bie Demokratic mit aller Enifchicbenhieit wehren,
bafy bie Rehrer, gany gleidh, ob in Bolsichule, Hochjhule ober Uni-
verfitdt, ihre um reine a1 treiben.
Bic wollen von ben Sindern jede: Parteipolittt fernpalten, nbet uudy
bie Stubenten follen nicht von ben R auz mit parf

Sns (Elutreﬂen pentider Jivitaeiongener nus Indien.

o & Des. (T Bon RNicderlindiideIudien finh
800—1000 hcuﬁd}e ‘)xmlnehmacne im vorigen Wionat in See gegangen.
Diefe werden etwa Mitte Degember in Rotterbam cintreffen.

 dibernafme det Gilenbabnen durd) bas Reid.

ndien, 4. Dej. (Tell) Am Donnerstan jollen in BVerlin
ete S)emmnqeu dariiber gepflogen wwerden, ob die beutiden Gijen-
bahuen burd) das Steidh idhon am 1. April 1920 Abernommen Wwerdes.

Dle Gutente verlangt bie Gteneririige Deutidiands.
, 4. Deg. (TAA) Der Sﬁurﬂ:t #Temps* wmelbet, daf eine
Rote btr Gutente an D ie eYOT:
ftehe. Die Note fpricht dven x»:behnh bcr Ulliterten fiic alfe Cteurr-
eritiige aud, dic auf Grund pon deutifen Gteuergefesen eingehen,
mtlm: nad) vem Abjchluf bes Verfailler Fricvens sujtanve gelommeny)
find,

Geweden gegen die Juidhaltung der Krieasgeiangenen.

Phrafen infigiert werben, die fih in ein twiffenfaftlihes Gewand
hilllen. Der Staat hat bas Recht und bdie Pflicht, das Wefen der De-
mofratie wiffenfaftlic) nach allen Seiten durchleuchten su lafen. Die
Profefloren, die fich mit foldhen Fragen Befafjen, brauchen mit einer
Seritit ber Demotratie feineswens suriidzubalten, fie brauden aud feine
ngft u Haben und feinerlel Befiirdhtungen, daf ihnen deshalh irgend
etiwas gejhicht. ©3 ift aber unmdglich, dak folche Buftdnde geduldet
erben, twie fie fidh jimgft auf der Univerfitdt Marburg augetragen
haben.  Dovt Bat ber Profefior Triger in feinem Solleg ither bie
@rundlagen der Politif das Latheber dasn benust, nidht um etwa eine
wiffenfdaftliche Qritif au fiben, fonbern um rveine Parteipolitit in einer
Art au treiben, wie fie von gewifjen Partelen ber Rechten in Bolts:
verfammlungen getrieben wird. Gin junger Demolrat Hat fich auf dem
Berliner Parteitage bagegen gewandt. Waa ift bie Folge? Der be-
mofratifdhe Student foll gemafreqelt werben. Unb bad ift aefdhehen
fim Jafre bes Heils 1919 in Preufen MWiv feagen deshalh: Was
qebenlt der Herr Sultusdminifter dagegen u tun? Wie wir erfaI;rm,
inivb eine Jadbpriifung Ded gegen bdiefen

Stodhoalm, 4 %cs (Tell)  Obwolhl die mt%!genfommenb:'
Haltung ver Biefigen Breffe eine ge-

wiffe %uruﬁhammg -mfnhgt, mhnun bnm mehrere Bdtter Bteliung
u‘vfm bie burdy

Neuefle Nadyrichten.

4 AN :
Gegen einen Jrangdfifden Tasifiten. J

Darmftavt, 4. Des AB der &nn sie Colin gel

abend hier einen Vortrag Galten wplite Ader ,Bazifismn st

er burd) salireide Vefudjer durd) Burufe, wie ,Nieder! ujw, o

gehinvert, fo baf cr vorze itigabbreden und s Solal nulnrm

mufite. Rur durd) fortes S bmanndaufgedot tonnte die Rube anf:
und weitere iten verfiltet werden,
Grangdlifde Ushiten in Diindhen.
MWien, 4. Des. Wie in Hiefigen G‘nmnelrtntn beﬂuum, ift bie

Wiebererridy g det franzififdien Gefand
dhen cine Geihluffene Sace. t bringt bied in
bm yrmx,,amnlym b"lirebungm "'l'nﬁeum eir

Mittel- und Staates.

*umnmm»rnme fiir Die Meidswehe.

Be Dez. Der Reidiswehrmini Bat eine T“rﬁ\»nmg
Eu[m hrn ‘T‘?whmnf) ncr Altohol3 in der Jieidhswehr erlafen.

aftin Ditn-
énfnmmmﬁnng mit
3 woin Rorddenutjdy:

Mittel sur BVefamdpiung werden in der Berfltanng genannt: in mm
Linie bas Beifpiel nlicr Borgejebten, daun bas Berh ni,
enit

geifielt oi8 einen Triumph der
wmnmmic\t niticuwe ,,nqhm“ mahnt Franiveid), endlidy feine Pikicht
gegen die Menjhlichleit su erfitlien.

Die meﬂt&meitet file die Mkhordarbeit.

Berlin, 4 Des. (Priv.Tel) Radidem auf der der Hamburg-
Ymerita-Linic nulydielvwhcn Werjt und der Werft von Blochm und
Bofp die Werjtarbeiter die Affordarbeit wieber auigensmmen Haben,
haben, wie wir horen, aud die Arbeiter bey Hamburg-Amerifa-Linie
fidgy entichloflen, weber im Afford ju_arbeiten,

Runmehr haben fid) die i‘iclcgmmtcu famtlidjer Samburger Grof-
werften, mit ecfeblidier Mehrheit file die Wievereinfiihrung der Aftord-
arbeit entfhieden. Hudh) auf der Kortenwerft in Labed ift dic
Nftordarbeit cingefiifrt werben.

Die Urbeitsauinahue in Bitterfeld.
Bitterield, 4 ez [Briv-Tel) Auj den Werlen in Bitter-
1¢lis hlmx bu:ﬂutﬁnmlub 85 ‘.Bn) seat bie Ardeit wieder anfgenommen.

Bejdluffes griindlidy vorgenommen werben. MWir fragen aber mweiter:
BWas witd aus bem Profefjor, ber in foldh iibler Weife feine Kolfega
mit Aagi felt? Sierauf muf cine fare
Antwort gcgcben werben.

Stiedensiragen.
Die Glellungnahme der deutiden Regiorung sue leften MNote
Glemenceaus.

Bie toir bon emilider Stelle erfahren, ﬁenbﬁd\ﬂl bie SReid)é«
tegierung, auf bie lefte Note (S[emmcmu% md) iftlid 3
antworten, teil fie eine glei Shacfe Eunes bet
meidben mill und burd mﬁnb[u{)e %ethanb!un en i
ferefle unjerer Sriegdgefangencn rajder sum Jiele u Yommm I;niii
Der deutfdhe @ieﬂbanatrane: in Pariz % af baher erclts neue Jn=
)'ttu!tmnzn erhalfen, pedjunqm mit Der (snmm, bie Herr
oets
{afren.

5. &im ebet
Den 'n het néchften Beit autﬁ nme @a?‘m lihmge nady il)uns
Bur itd batau
Bingeiviefen, bap etn groger Teil ber Bormw u:Ye bereitsd ln ber Stote
Dont RNovember enthalten gewefen und damals jdHhon wvon uns
mlbrrlegt finb. Die Eniente hat am 29. Auguft die Auslicferung
unferer Sriegaefangenen mcz‘vmd;en und Bat die Buriidnahme biejes
ﬂ}eripmﬁen% abfingip gemacht davon, bah auf deutjdjer Seite
gegen den Waffenfiljtanddverirag verfofen
Darunter werden  bie Berfenfung ber beutfhen Fotte n
apa Flow und ble Berftdrung ber beutichen 11-Boote g:redm:f
bt!bré ECorfuI(c bie lingjt vor bem 29. Mugujt gefdehen mwaren, der
@ntente alfo befannt waren, al§ fie die ﬁu{une Bur :musgabe unjerer
Sriegsgefangenen madite. Und bas titum? Wir verzeidhnen
fta bms Der Gn!mu, bfxﬁ ein non Tiquet* vorliege
. gelicn bat.  Daneben bleib

merbe

erfolg! axiiber, 96 morgen bie
%rbﬂt wieber in hnmm l[minm nnhenommm Iirh,

Bifion gue Friedensjrnge.

Rotterdam, 4. Dez  (TsN) Hus Waihingtow witd ge-
welvet: Prafivent Wiffon jandte s bden amerifantjden Senat _eine
Botidaft, in der er empfichH, ven Frievensverirng getvennt vom BViller-
bund 3u bejpredien.

o fidy einem
Iﬂlt\‘rdleﬁm {ollen, ?I[(u!wl 3:1 ncmheld;en, und endlid) ‘Das ‘Bcﬂxnt

Belutedyungen in Wien.

Wien, 4 Des.  (Sore-Biiro) Heute bormittag Hat die an-
oefiindigte ﬂllssnrotﬁe ber Gefanbdien von z,run!mcﬁ, Gnge
Tand, den Bereinigten Staaten, Jtalten und siweier BVertreter Japans
mit Beriretern der Stoatdreniernng ftattaciunben.

Kutmuuer bes Genetalitesiis in Som.

T} Obwohl Ritta wegen ber Mifhandlung

mebrm-r fugmh(nld;er Abgeordneter durd) bie 3 glnlu.n bie Grilarung
, Dak bie lMnterindun iq eingeleitet fei, bancrt ber Generalftveif

fnrt "amte Bibu find geidhloffen und ber Werlehr ijt eingeitellt,

ﬂBﬂbmi!DEﬂﬂﬂé ber Gogintbemakeaten in Norwegen.

enhagen, 4 Des. (Priv.-Tel) ,Nationaltidende” meldet
and Ghﬂhmmu Bei ben_geftern in allen Stiipien Ftorwegend por-
genommetten  ftabtiidhen Wahlen Bhaben die Sosialbemofraten eine
[thwere Niederiage erlitten. Jn ber Stabtvernrhneten-Beriammiung
in Ghriftiania gericten bie Taten in bie M fie
Baben im qanzen 33 Manbdate verloren,

Die Gniente verfangt die MUuiliiung der Gidjerheitspolizei,
pet Jeitfreimilligen und der Ginwehnermehren.

Dem deutjden Bertreter in ‘.Bana ift folgende RNote der alliierten
unb n)&oat{:crlen S!‘ecmunaen bum Qcacmbc{r [augcgnngm i
bejagen
on!’; bie deutfdje Sncg‘mm. feit umgu sm die Entwidelung ifrer
Aufer bder

Reid)smehr wesben unter dem Munm\

Sidjerheitdyoligei
ftehende Streitfrifie alfchafien, bie famtlidy Sennzeichen und den Wer
audgewiblter militirlidier Streitivafte fmbm Diefe @tmﬂmffe
werdeyt vou Stiaben befehligt und verwaltet, die aud mlhmlf\ty:m Per-
fonal aufammengejest find. Diefe Formationen Haben fonadi, obfdjon
fie bem %‘lmimmm bed Junern unferficlit ﬂna, einen Charaffer, ber

Man glanbt, bafs bie Note Yeinerlei Kongeijionen enthalte
buib I;mmznmrh ouf ber Heransgabe der 400 000 Tonuen Sdyiffsranm
ejtebe,
Diec Audplindberungsfommifjion

»Daily Herald” meldet, baf die Ententclommiifion smr Kou-
trolle bet Dentidhen Finans- umd Stemerwirijdafs surseit
in Baris sujommengefiellt wird, ,MWeftminfier Gagette” meldet, baf
in Jufunit die Cntente ani Grund der Be(nmmunncn be3 Berfailler
Berfrages den Vorrang bei der Eriaijung aller nenen
Stenererivagnifie Dentichlands fiir fidy in Aniprud) nehmen wiirde,
Eine Note der Entente fiber Cupen und Malmedy.

An3 Verfrn wird beridgiet: Dem BVorfisenden Der bentjdjen
Jriedensdelegation in BVerfailies ift am 12, Jiovember emc Hote ju-
gegangen, beren Berdifentliding fid) versogerte, weil ber Im 3t
nm{;" nerllnmmrh ierfier fibermittelt war. Darin fHeift cs 1 a

ifrer al8 PBoligei i ., Xfre Anf-
fteNung verfioft gegen Asiifel 162 hm B feri Be=
fibt Deutidilond nnter dem Nanten

Sulirelwlihgt uud Glnmnbnumehr
Heferven, die Ko then Dbungen nnter-
worfer und wmit ‘muﬁ:m nnh Munitio lnnem mﬂrhm find.  Diefe
Orgaunifationen flehen mit der (Drim-n(wl ber mifitaridien Bejtin:
mungen und samentlid) mit Aetifel 178 des3 Bertrages in %wznwmﬁ
Die alliierten und afjogiicrien Fegievungen wachen jdjon jetst baruuf
aufmerfjam, baf die dem Geift und dem Wortlout des

et

Iiierten von Jrtifel 34 pe3 BVerjailler ?Jcnrrmcf

[Fé it nidt hm Abficgt ber o und a. Midhte gewefen, in Gupen

und Malmedy eine Bolt3abftimmung g1t veranjtalten ente

Ivttd)enb bmu\, mr Fiir a)brrh{)leﬁcu ober fiir »:Meamq boracfelen

Je nern Ber in Frage Pommenben Sreife, die

) haben follten, dak ihr Heimatgehiet unter dentidher

&:nnﬂ)nit buInIuB:. 3 geftatten, ihrem Wanide freien Mnsdrud
FLN

S) rr@n lft nn Inumrhn Qu der Note der Seatiden N

g war

al8 ceine Abfidht der nenudun

eine immer
en, daf wic mxd) ber
m!olo!!s erft 14 T %t
felbft verpflichtet fin

ng bes szmms 61 per
en.
111,
ber
Re=
af
? Die
e Friehenser! rag rati-
fhoren biefes Sujtandes

Texrite colorchecker [E¥X

Pltober Bolmadit,

Perfinberung eingetreten.
pI au unterzeidhnen, bad

vang, im leften Fngen-
t auf unjere Kriegdge:

Rricgdsuftand auf unt'm

fiberen Gelegenfeiten er-
Frichenapertrag feines=
Die Entente aujmertjam
fie qus ber us

Regicrung, ben BVertrag nidt audzuffifren, uuﬁgclmt
werden Tonn.  @ie fordern die beut{dhe

dic vorbeseidineten Mafnahmen nuverziglich anfsubed : n 3
jedenfoll8 aber fo, dafi mit ber ‘}nhrmcbuug be8 Bertraged bdie fo=
genannten Polizeitrupyen auf bie im Bertrag nnrqcvhme Gtirle herab:

1 bes im

Kiiden _umd 1h|l‘su|
Artifel 34 htﬁ “ ; 1fale

Hb;
rens hingewicfen worden. Y!"rr in jebr affe bieje ‘1 dngel am Tage
hzqen. bie a. nnb a. Regierungen beaniigen fich mit bvr Bemerk
bie Rofung diefer Fragen Sadhe der Velgicr jei. Die jehr ei
gr henden beutidjen Stlagen #ber dew ’l’.trrnmnu}, Der bon ben Be
mcrn , in Den Streifen Cupen und Malmedy geiibt Wird, iiber

geminbert werben, cine ihrem Gharalter nl8 Oris- v
cntfpreciende Berfafung erhalien und die Stabve, b:c Mm vie im Ber-
ttage vorgefehene Rnb[ Binand gejdjafien find, jowie die Feferveorga-
nifationen anfgeldft werden, — (&mtmluam Sie ujw.
Bu der Notiz bemertt bas B, T, 2ift nidht sutreffend
baf die deutjche .chwnmg eine (,nlrmcﬂung ihrer militdrijHen Streit-
frifte orbereitet. Jm Gegenteil ift die Berminderung ber Heeresjtdrie
auf bad im Octilel 163 bed Frichendvertrages sunddhit vorgefehene
Map von 200000 TWann, wie algemein befannt, in vollem
Dap die Bentralpolizeibehdrden der eingelnen Linbder fidh im Raufe
bed Jabred nngeﬁdﬂ; et bebroblichen mmren gerf?a' iffe gendtigt
gefelhen haben, von ‘Si
mebren und Settitelmmngen be [rmhere @mnmtunam aur Aufredt=
ethaltung de fentfiden Ocrdbnung su treffen, ijt nicht
nue fmnhtg @cqeni’mnb der Bf] m(hdmi Grorterung, jonbern aud) bet
Gntente bereits por onaten offiziell mitgeteilt
morben. 3u ber von deutfcher Seite angecegten Vel fpmﬁung per Eingel=
fragen ift e8 hiBher jum Bebauern ber deutfcen Meqicrung nidit ge-
fommen. Die Frage, inmieweit dle getrofjenen Ginridyfungen mit bem
,mcbcm‘wqu im ‘Nlbcrhnud) |1eY;m, wasd nad bcuhcﬁcr Nni[ummg
nicht der Fall 1jt, wird jebenfall
trag poraefehenen i?mtml‘[i‘nmmuﬁnn aemars dent mmf)dmitcll e Ber-
trages Havjuftellen fein. G8 mwire nur erwiinjdt, wenn bdle Ve-
Tprechingen daritber fchon fr ithaeifig ftattfinden.
Gine Note der Grientein der &
Angelegenheit
Baijel, 4 Do, Der O vritc Rat ¥ fente ber pentidhen Fe-
gierung eine Note ibermitteln in bezug auj die Verantwortlicleit fiir
bie Berfenfung ber ncuur‘ycn Jlotte in Scapa Flow,

Scapa Flow-

obwobl fie einjt verfidheri haben,
inmmunq in_ben beiben Sreifen werbe alled frei und unbeein
bonjtatten gehen. nr anf einen Puntt gebt die Hutwortnvie n
ein. Die Alliterten hatten im Juli ertlart, die Abjtinm
unter Reitung ded Bilierbundes jtattfinden. In der deut
bom 3. Oltober waren fie hieran erinnert worben, jebt er!
baf der BVolferbund erjt macd) der Abjtimmung, deren Durd
genz und gar Belgiern diberlajfen bleiben foll, in 3
treten werbe.
©3 jind nody ﬁnrgs«emnnnm m Gngland.
lin, 4 Des. @3 beitdtigt bafy audy swwei &
munmmmnet i Gualand nody nidt gezdumt find . obwobl
Wiener moc) Bombenwerfer untexqebradt find. Die deu
rung bat daber an bdie englifde eine Unjrage geridtet, ous
(5[ nben bie Heimfendung der Gefangenen berzogert ift, dod
i onoch nidit einaegangen.
%erﬁifn\thd}ung ber Dent{den Dofumente iiber
den Rriegdausbrud.

Berl Deg.  Wie wir von
werben bie Mut.d)cn ,Lu!uwrn‘e fiber ben §
sember erjdeinen.

Frangdiifde Rolonialiolbaten ald Middenmirder
im Gaargebiet.

Berlin, 4 Dez. Bou einem aud dem bejebten (ydmt w.w‘
oeichmn A0 e der Reididiwehr wird den B, mitge-
teilt: arbriifen wurden beim Berfauf cines Aﬂﬂllbﬂﬂfﬂlé an
ber wgcrnnnlen Jofirelajerne, wo jrangdfiide Solonialfruppen unter-

erfafren,
m 10, De-

»




	Merseburger Korrespondent
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 276
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zum „Merseburger Korrespondent“. Nr. 276. Freitag den 5. Dezember 1919. 46. Jahrg.; Amtsblatt der Stadt Merseburg Stück 18 1919
	[Seite 5]
	[Seite 6]







